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Eine echt heiße Mischung
Bestes Entertainment beim Rietberg Open Air 

Rietberg. Ein toller Reigen 
aus Musik, Comedy und bes-
ter Unterhaltung. Das zwei-
te Rietberg Open Air war ein 
voller Erfolg und die Rietber-
ger zeigten mit ihrer Präsenz 
deutlich: Das ist ganz nach un-
serem Geschmack. Den An-
fang machte am Freitagabend 
die Gruppe Versengold. Rap-
pelvoll war es bis vor die Büh-
ne und die Fans restlos be-
geistert. Ebenso bei Markus 
Krebs: Der Entertainer ver-
stand es mit trockenem Hu-
mor gezielte Pointen zu setzen. 
Im Block notierte er, was gut 
ankam. „Das ist für mein neu-

es Programm“, so der Mann 
mit Mütze und Sonnenbrille. 
Ruhig und beinahe schunke-
lig war es mit „True Collins“. 
Die Fans der Gruppe, die die 
Hits des Weltstars Phil Collins 
so perfekt interpretierte, hielt 
es irgendwann nicht mehr auf 
den Sitzen und sie kamen dicht 
an die Bühne. Für ordentlich 
Dampf sorgte dann am Mon-
tag die Damenriege mit jeder 
Menge richtig guter Gags. In-
grid Kühne, Lisa Feller, Da-
phne Deluxe und Lioba Albus  
nahmen dabei Geschichten aus 
dem Alltag auf die Schippe.     
�Fotos: Steg/Rehling/Addicks
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„Achtung für Tiere“ kritisiert Kaninchenhaltung im Park
Astrid Reinke wendet sich mit offenem Brief an Verwaltung und Parkbetreiber – mit Erfolg

Rietberg (mad). „Ich war entsetzt, als ich das gesehen ha-
be“, sagt Astrid Reinke. Die Vorsitzende des Vereins „Ach-
tung für Tiere“ war Mitte Juli im Gartenschaupark und hatte 
sich einen Eindruck von der Kaninchenhaltung dort ver-

schafft. Ausgerechnet an sehr heißen Julitagen seien einige 
der Tiere ohne Wasser oder nur mit verschmutztem Wasser 
versorgt gewesen. Aber nicht nur das bemängelt die enga-
gierte Tierschützerin.

Mehrere Fotos hatte sie an-
gefertigt und einen mehr als 
zwei Seiten umfassenden of-
fenen Brief an Bürgermeister 
Andreas Sunder und Park-Chef 
Johannes Wiethoff gesendet. 
Zudem, dass die Nager aus-
gerechnet an Tagen mit Tem-
peraturen über 30 Grad ohne 
Wasser waren, fehlte es auch an 
Futter wie Heu. Die Käfige, die 
Astrid Reinke als viel zu klein 
für die bewegungsfreudigen 
Tiere einstuft, waren mit Kot 
verdreckt und boten den Tieren 
keine Rückzugsmöglichkeiten. 
„Das ist eine aus unserer Sicht 
dramatische Haltung“, sagt sie 
und betont: „Die Niedlich-
keit der Tiere darf nicht über 
diese Haltungsbedingungen 
hinwegtäuschen. Kaninchen 
müssen laufen und buddeln 
können, sie brauchen Verste-
cke und Sozialkontakte. All das 
ist hier nicht gegeben. Aber vor 
allem brauchen sie Futter und 
Wasser.“ Die Tiere, teilweise 
in Einzelhaltung, zeigten ste-
reotype Verhaltensweisen, be-
richtet sie. Schon oft hatte sie 
Anrufe von Parkbesuchern er-
halten, die sie an das Veterinär-
amt verweisen musste.
Auf die Beschwerde sei um-
gehend reagiert worden, heißt 
es aus dem Rathaus. Mitar-
beiter der Park-GmbH hatten 
die Vertreter des Rassekanin-
chenzuchtvereins W376 in-
formiert, die binnen kürzester 
Zeit vor Ort waren, um für fri-
sches Wasser zu sorgen. Ein-
zelne Tiere wurden zudem aus 
warmen Käfigen herausge-
nommen. „Die Park-GmbH 
weiß die Kaninchen bei den 
Züchtern in guten Händen“, ist 
in einer Stellungnahme zu le-
sen. Park-Chef Johannes Wiet- 
hoff, der den Vorfall als Ein-
zelfall wertet, erklärte dazu, 

dass die Tieranlage im Parkteil 
Neuenkirchen vom Veterinär-
amt genehmigt ist: „Im Gar-
tenschaupark Rietberg muss 
kein Tier leiden. Das würden 
wir niemals zulassen.“ 
Dem widerspricht Astrid Rein-
ke: Denn auch am folgenden 
Nachmittag  seien wieder Tie-
re alleine und teilweise ohne 
Nahrung und Wasser vorge-
funden worden. „Es kann nicht 
sein, dass erst zufällige Beob-
achtungen von Besuchern da-
zu führen, dass die Tiere Hil-
fe bekommen“, sagt sie und 
ergänzt zur allgemeinen Hal-
tungsform in Kisten und Kä-
figen: „Wenn das Veterinäramt 
diese Haltung abgesegnet hat, 
muss man sich eines verdeutli-
chen: Das Amt kümmert sich 
nur darum, dass die allernö-
tigsten Grundbedürfnisse er-
füllt sind. Es ist erlaubt, Kanin-
chen so zu halten. Aber es ist 
nicht artgerecht. Mehr noch: 
Es ist schockierend, dass heu-
te noch jemand so etwas öffent-
lich vorzeigen mag“, entgegnet 
Astrid Reinke.
Eine Beendigung der Kanin-
chenhaltung im Park sei nicht 

vorgesehen, hieß es zunächst 
noch. „Wir möchten Familien 
mit Kindern weiterhin die Ge-
legenheit bieten, im Park Tiere 
zu erleben und sich an ihnen zu 
erfreuen“, sagt Wiethoff. 
Doch offenbar fand ein Um-
denken statt: „Wir haben heute 
auch die letzten dort verbliebe-
nen Tiere abgeholt und die An-
lage komplett geräumt“, sagt 
Heinz Dieter Brockschnie-

der. Man wolle, so der zweite 
Vorsitzender des KZV W376, 
zunächst einmal Ruhe in die 
Sache bringen und in enger 
Abstimmung mit der Stadt, der 
Park-GmbH und den Züchter 
beratschlagen, ob und wie ei-
ne Kaninchenhaltung im Park 
weiterhin möglich wäre. Den 
Vorfall bedauert Brockschnie-
der offen und ehrlich. Wie ei-
ne Haltung aussehen könnte, 
müsse nun besprochen werden. 
„Wir sträuben uns nicht, Ge-
spräche zu führen und Lösun-
gen zu finden. Ganz im Ge-
genteil“, so Brockschnieder.
Astrid Reinke meint dazu: 
„Die Entscheidung, die Tie-
re wegzunehmen, ist nur dann 
richtig, wenn sie auch wegblei-
ben“. Sie verweist auf ein Merk-
blatt der Tierärztlichen Verei-
nigung für Tierschutz. Darin 
heißt es: „Für die Dauerhaltung 
von zwei Kaninchen muss eine 
Grundfläche von mindestens 6 
Quadratmetern zur Verfügung 
stehen.“ Dies sei, ebenso wie 
die Vorgabe für Futter und ins-
besondere Wasser, nicht erfüllt.

Am 17. Juli entstand dieses Foto. Die Kaninchen hatten kein Futter, 
kein oder nur verdrecktes Wasser und liegen in schmutzigen kleinen Kä-
figen. Draußen waren es über 30 Grad. � Foto: „Achtung für Tiere“

Die Entscheidung, die Ka-
ninchen jetzt aus den Käfi-
gen zu nehmen, war rich-
tig. Dass die Parkbesucher 
sich an den Tieren erfreuen 
sollen, kann und darf nicht 
das Argument dafür sein, 
Tiere in dieser Art zu hal-
ten. Nichts spricht dagegen, 
den Kaninchen im Garten-
schaupark ein Areal zu schaf-

fen, auf dem sie ihre Bedürf-
nisse nach laufen, buddeln, 
verstecken und nach Kontakt 
mit Artgenossen befriedigen 
können. Wären solche glück-
lichen Kaninchen nicht ein 
viel erfreulicherer Anblick? 
Zudem hätte so eine Haltung 
Vorbildcharakter und wäre 
ein Aushängeschild für den 
Zuchtverein.  � Addicks 

Redaktionsmeinung
Tiere nur zur Belustigung?
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Zum würdigen Abschied vom Künstler Dr. Wilfried Koch
Multitalent – geehrt mit nationaler und internationaler Anerkennung – im August verstorben

Dr. Koch bei seiner Feier zum 90. Geburtstag im Januar 2019. Väter-
liche Anerkennung und Dank an seinen Sohn Wilfried Maria.

Gern gesehene Gäste: Dr. Wilfried und Hilde Koch beim Sommerkonzert des 
MGV Liedertafel Rietberg im Skulpturenpark.� Fotos (2) : RSA/Rehling 

Dr. Wilfried Koch während einer Feierstunde im Ratssaal Rietberg. 
Sein künstlerisches Lebenswerk ist zum großen Teil dauerhaft präsent 
im Skulpturenpark und Museum in Rietberg.� Foto: Stadt Rietberg

Varensell (dg). Sein Platz ist leer. Dr. Wilfried Koch, ein 
außergewöhnlicher Mensch und Künstler, ist am 9. Au-
gust im Alter von 93 Jahren verstorben. Trauer und Weh-
mut bleiben zurück bei seiner Frau Hilde, seinem Sohn 

Wilfried Maria und dessen Familie sowie all seinen Weg-
begleitern. „Wilfried Koch ist zwar gestorben, aber tot ist 
er nicht“, so die zuversichtliche Meinung einiger Gäste an-
lässlich der Trauerfeier in Varensell.

Denn sein großes Lebenswerk 
und bereichernde Begegnun-
gen mit ihm bleiben unaus-
löschlich als Erinnerung wei-
ter lebendig. „Es ist recht so, 
es war auch genug“, Wilfried 
Kochs eigenes Resümee steht 
am Anfang der Botschaft zu 
seinem Lebensende. Gesegnet 
mit seltenen Begabungen und 
Talenten blickt er mit knap-
pen, treffenden Worten auf 
sein enormes künstlerisches 
Wirken zurück. Es verlieh ihm 
Ruhm und Anerkennung auf 
nationaler sowie internationa-
ler Ebene. Als Maler, Musiker,

Mitglied d. europ. Akademie 
Wissenschaft & Künste

Lehrer, Buchautor, Kunsthis-
toriker und Modelleur von 30 
Bronze-Skulpturen, die durch 
seine private Initiative entstan-
den, hinterlässt Wilfried Koch 
Zeugnisse eines Multi-Talen-
tes unserer Zeit. Über 1.000 
Porträts verschiedener Techni-
ken, Flötenkonzerte im Rund-
funk, Chorleiter, Leiter der Be-
rufsschule bei Mohndruck, 

Autor einiger belletristischer 
Werke und nicht zuletzt der 
Baustilkunde. Jenes internati-
onale Standardwerk europäi-
scher Baukunst von der Antike 
bis zur Gegenwart. 560 Seiten 
stark, illustriert mit 2.800 Fe-
derzeichnungen, sämtlich vom 
Autor angefertigt, in 28 Spra-
chen übersetzt (auch auf Rus-
sisch, Japanisch und Chine-
sisch) kommt es auf eine stolze 

Auflage von 1,6 Millionen Ex-
emplaren weltweit. Für all sein 
wissenschaftliches und künst-
lerisches Wirken wurde er an-
erkennend ausgezeichnet. Den 
Titel Dr.-Ing. Eh. verlieh ihm 
1997 die technische Universi-
tät Kaiserslautern. Eine wei-
tere hohe Auszeichnung er-
hielt Dr. Wilfried Koch 2002 
durch die Berufung in die eu-
ropäische Akademie der Wis-

senschaften und Künste, in die 
Klasse Weltreligionen. 
2007 entschlossen sich Dr. 
Wilfried und Hilde Koch durch 
ihre Zu-Stiftung in die beste-
hende Stiftung der Sparkasse, 
einen wesentlichen Teil des 
Lebenswerkes der Öffentlich-
keit dauerhaft zugänglich zu 
machen. Der Skulpturenpark 

Ruhm und Anerkennung
für sein Lebenswerk 

und das Kunsthaus entstan-
den. Ein Museumsführer, 182 
Seiten Umfang, zeigt den Ge-
samtumfang der Zu-Stiftung. 
Dr. Wilfried Koch wurde 1929 
in Duisburg geboren. Kriegs-
jahre prägten seine Jugend. 
Schon früh wurde sein Ma-
lertalent spürbar. Mit 17 Jah-
ren zeichnete er erste Porträts. 
Sie existieren heute noch als 
Teil des künstlerischen Nach-
lasses. Rudolf Porth vom Stä-
delschen Kunstinstitut Frank-
furt lehrte ihn im Porträtfach. 
Später besuchte Koch die 
Kunsthochschule in Stuttgart 
für Studien der freien Malerei 
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zuverlässig. innovativ. individuell.

J. Freitäger GmbH & Co. KG lädt am 15. September um 18.30 
Uhr zum Vortrag „Heizsysteme mit Zukunft“ ins Firmenge-
bäude ein. Die CO2-Bepreisung und die politische Situation in 
der Ukraine haben die Gas- und Ölpreise explodieren lassen. 
Entschlossene und weitsichtige Hausbesitzer handeln jetzt.  
Befreien Sie sich von Öl oder Gas als Brennstoff.

Vortrag: Heizsysteme mit Zukunft – Befreien Sie sich von Gas und Öl!

Aktuelle Heizungsförderungen
Die Modernisierung alter Heizungslagen wird für Hausbe-
sitzer mit Förderungen unterstützt. Deshalb ist genau jetzt 
der richtige Zeitpunkt ein neues Heizsystem zu installieren.

Sie wollen Informationen zu folgenden Themen:
• �Wie komme ich als Hausbesitzer zu meinem individuellen 

Maßanzug?
• �Wie kann ich auf die CO2-Steuer von Öl und Gas reagieren?
• �Wie finde ich das richtige Heizsystem für mein Gebäude?
• �Frisches und gesundes Dusch- und Badewasser
• �Heizen und gleichzeitig Strom erzeugen
• �Fahrplan zum Heizsystem mit Zukunft
• Staatliche Förderhöhe

... dann freuen wir uns auf Ihre Teilnahme beim Vortrag  
„Heizsysteme mit Zukunft“, gehalten vom produktneutralen 
Referenten und Klimacoach Dipl.-Ing. Achim Kimmich.

Der Vortrag im Überblick
„Heizsysteme mit Zukunft“
Donnerstag, 15. September 2022 
um 18.30 Uhr, Eintritt frei

Johannes Freitäger Referent: Klimacoach
Dipl.-Ing. Achim Kimmich

Teilsolares heizen Pelletheizungen

Anmeldung unter:
Tel. 0 52 44 – 90 46 46 oder 
info@freitaeger.com

Prof. Dr. Dr. h. c. Martin Graßnick, Dombaumeis-
ter, Universitäts-Gründer in Trier u. Kaiserslautern. 
1996 Öl, gespachtelt.� Fotos (3): privat

Luigi Castellazzi, Schonach, 1946 
Bleistift, Dr. Wilfried Koch war  
damals 17 Jahre alt.

Musiker-Duo im Skulpturenpark Rietberg. Flöten- 
und Panflötenspieler (l.), Bronzeguss. Neun weitere 
Werke sind im Park ausgestellt. 

bei Willi Baumeister sowie wie 
Glasmalerei, Fresko, Mosaik 
bei Rudolf Henniger am glei-
chen Institut. Kunstgeschich-
te absolvierte Wilfried Koch 
bei Prof. Alois Pesot, Frei-
burg und Prof. Gustav Barthel, 
Stuttgart.
So erworbenes vielschichtiges 
Wissen, welches er ein Leben 
lang erweiterte, war die Basis 
für das unermüdliche Schaffen, 

das der Künstler immer in meis-
terhafter Perfektion vollende-
te. Er war einer der wenigen 
universal begabten Menschen 
in einer allzu spezialisierten 
Gesellschaft. 1962 kam Dr. 
Wilfrid Koch zu Mohndruck 
nach Gütersloh. Dort baute er 
die Berufsschule auf und aus. 
1967 erschien die Erstauflage 
seiner kleinen Baustilkunde. 
Anfang der 80er Jahre, gerade 

im Ruhestand, widmet er sich 
den Bronze-Skulpturen. Seit 
1971 wohnte Wilfried Koch 
im Eigenheim in Varensell ge-
meinsam mit Ehefrau Hilde. 
Sie trägt einen großen Anteil 
am Lebenswerk ihres Mannes. 
„Ohne deine kluge Mitarbeit, 
deine förderliche, gleichwohl 
liebevolle Kritik und deinen 
ordnenden Geist, ohne dich 
stünde ich heute so nicht hier“, 

ist ein Zitat, voller Liebe, Aner-
kennung  und Dankbarkeit  aus 
Dr. Kochs Rede, anlässlich der 
Feierstunde zum zehnjährigen 
Bestehen der Stiftung.  
Sein Abschied hinterlässt eine 
große Lücke bei seiner Ehe-
frau Hilde, seiner Familie, der 
Stadt Rietberg und all seinen 
Wegbegleitern, die seine ge-
nialen Fähigkeiten erkannten 
und schätzten. 
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„Abenteuer Alpen“  lautete das Motto des diesjährigen 
Jugendlagers der KjG St. Margareta Neuenkirchen. Den ersten 
Stopp legten die 16 Jugendlichen und 5 Betreuuer in München 
im „The Tent“ ein. Hierbei wurde das Schloss Nymphenburg 
besichtigt und eine Selfie-Stadtrallye durch Bayerns Haupt-
stadt mit einer Abkühlung im Eisbach im Englischen Garten 
gemacht. Der dritte Tag führte die Gruppe in die Alpen mit 
Zwischenstopp bei der Therme Erding. Neben ausgedehnten 
Wanderungen im Allgäu und der Besichtigung von Schloss 
Neuschwanstein gab es viele weitere Aktivitäten, darunter das 
absolute Highlight: eine Rafting-Tour auf dem Inn. Nach den 
aufregenden Tagen im Selbstversorgerhaus ging es zur letzten 
Station nach  Garmisch-Partenkirchen, bevor alle wohlbehal-
ten die Heimreise antraten. � Foto: privat

Das Arminia-Fußballcamp  ist schon fast Traditi-
on, denn die Kooperation besteht bereits seit 2012. 52 Kinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren waren dieses Mal an der Bergla-
ge dabei. Vier Tage lang hatten sie die Möglichkeit, mit ausge-
bildeten Trainern des DSC aus Bielefeld zu üben. Ganz unter 
dem Motto „kicken wie die Profis“ wurde das Passspiel, Drib-
beln, der Torschuss und technische Dinge trainiert. Auch für 
Jugendtrainer Finn Hesse war der Besuch aus der Zweiten Li-
ga eine Bereicherung: „Man merkt, dass die Arminia-Trainer 
viel Erfahrung mit sich bringen. Im Umgang mit den Kindern, 
aber auch die Übungen an sich, sind ein bisschen anders, als ich 
es kenne.“, erzählt der 18-jährige C-Lizenz-Inhaber, der den 
DSC-Trainern bei der Arbeit mit den Kindern über die Schul-
ter schauen konnte. � Foto: privat

Mit Freude blickt die KjG-Neuenkirchen auf ihr Kinderlager in den letzten beiden Sommer-
ferienwochen zurück. Zwei Wochen lang waren 51 Kinder mit ihren Gruppenleitern in  Cobben-
rode im Sauerland und haben eine wahrlich magische Zeit erlebt. In ihren jeweiligen Zauberklas-
sen konnten die Kinder Punkte sammeln und bei Gruppenspielen zeigen, was in ihnen steckt. 
In Workshops konnten sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Und ganz egal, ob es ein ge-
meinsamer Schwimmbadbesuch in Eslohe, ein aufregender Tag im Freizeitpark oder der wun-
derschöne Casinoabend in der Schützenhalle war: Die Stimmung war immer auf dem Höchst-
punkt. Nach zwei Wochen mit vielleicht hier und da etwas weniger Schlaf als gewohnt aber 
jeder Menge Spaß, kamen alle Kinder strahlend wieder zurück nach Hause. Die KjG bedankt 
sich bei allen Teilnehmern für die schöne Zeit. � Foto: privat

Neue Azubis sind bei 
der Volksbank Rietberg 
begrüßt worden. In diesem 
Jahr starteten Jean-Pierre 
Heinz und Justin Töws ei-
ne spannende und abwechs-
lungsreiche berufliche Zu-
kunft als Bankkaufmann. 
„Die Auszubildenden sind 
bereits in ihren jeweiligen 
Filialen eingesetzt, wo sie 
gemeinsam mit den Kol-
legen vor Ort im direkten 
Kundenkontakt ihre ers-
ten Erfahrungen sammeln 
können“, sagt Vorstands-
vorsitzender Wolfgang 
Hillemeier, der die Azubis 
gemeinsam mit seinem Vor-
standskollegen Lothar Wil-
le und Ausbildungsleiterin 
Ruth Kleinekorte begrüßte.
Die Bewerbungsphase für 
2023 ist übrigens gestartet.

Auf einen Blick
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Das Trainerteam Dennis Schulz (v.l.) und Micha-
el Lübbert, Spielführer Marvin Morgenroth und der 
erste Vorsitzende Markus Brunsing freuen sich auf das 
kommende Duell im Westfalen-Pokal.

Die Mannschaft der SG Bokel ist bereits „heiß wie Frittenfett“! Es in die zweite Runde 
des Westfalen-Pokals geschafft zu haben, ist für den kleinen Verein eine riesengroße Sen-
sation. Vor Rödinghausen haben die Jungs ordentlich Respekt, wollen sich aber definitiv 
nicht einfach vom Platz fegen lassen. � Fotos: RSA/Steg

Die Schwarz-Gelben holen die nächste Runde nach Bokel
Zweites Spiel im Kampf um den Westfalen-Pokal ruft den Gegner Rödinghausen auf den Plan

Bokel (hds). Was für eine Sensation: Mit dem Sieg gegen den 
ersten Gegner im Westfalenpokal ziehen die  Schwarz-Gel-
ben Kicker aus Bokel in die zweite Runde ein. In Bokel ist 
nun endgültig das Fußballfieber spürbar.

Als Verbandspokalwettbewerb 
des Fußball-und Leichtathle-
tik-Verbands Westfalen wird 
dieser seit dem Jahr 1981 aus-
getragen. In der nächsten Run-
de treffen die Spieler aus Bokel 
am, 31. August allerdings auf 
einen starken Gegner: Der SV 
Rödinghausen reist an, der sich 
seinerseits mit einem 2:1-Sieg 
gegen Lippstadt qualifiziert 
hat. Anstoß ist auf dem Bo-
keler Rasen um 19.30 Uhr auf 
dem Feld mit der Flutlichtbe-
leuchtung.
„Hätte zu mir nach meinem 
Wechsel in den Kader der 
Schwarz-Gelben einer gesagt, 
dass wir als B-Ligist ins Finale 
beim Kreispokal kommen und 
es dann im Westfalenpokal bis 
hin in die zweite Runde schaf-
fen, wäre meine Antwort ge-
wesen: Ja, und im Himmel ist 
Jahrmarkt, sagt Bokels Spiel-

führer Marvin Morgenroth, 
der nun seine zweite Saison 
für Bokel spielt, über die Rie-
sensensation. „Die Aufregung 
ist natürlich enorm“, bestätigt 
auch Trainer Dennis Schulz. 
„Dass wir gegen einen Titel-
verteidiger im Westfalenpokal 
antreten, ist für einen Kreis-
fußballer eigentlich unerreich-
bar. Solche Spiele gegen diese 
höherklassigen Mannschaften  
bekommt man in der Regel 
noch nicht mal als Testspiel. 
Daher freuen wir uns, dass wir 
uns hier einmal messen und 
zeigen können“, so Schulz.
Zu den Chancen seiner Mann-
schaft sagt Trainer Schulz: „Da 
sind wir realistisch. Wir möch-

ten uns natürlich nicht ab-
schlachten lassen, das ist klar. 
Dennoch werden wir uns gut 
verkaufen und Werbung für 
den Verein und den Fußball-
sport machen.“
Mit Blick auf das Spiel am 31. 
August kommt Markus Brun-
sing auf die Formalitäten zu 
sprechen: „Wir haben kei-
nerlei Auflagen vom FLVW 
(Fußball-und Leichtathletik-
verband-Westfalen) bekom-
men“, so der erste Vorsitzen-
de. „Wir müssen eigenständig 
Ordner stellen und haben da-
für einen vereinsinternen Auf-
ruf für Helfer gestartet. Hier 
haben sich schon 55 Ehren-
amtliche gemeldet.“ 

Doch wie kam es nun dazu, 
dass Bokel um den Westfa-
len-Pokal kickt? Dafür muss 
man ein wenig ausholen: „Je-
der Meister der Landesliga ist 
berechtigt im Westfalenpo-
kal zu spielen. Verl II aller-
dings nicht, da sie eine Zwei-
te Mannschaft sind. Denn 
zweite Mannschaften dürfen 
nicht im Westfalenpokal teil-
nehmen. Somit rückt der Ta-
bellenzweite nach, in dem Fall 
Kaunitz. Kaunitz stand ebenso 
wie wir auch im Kreispokalfi-
nale. Da die Kaunitzer aber in 
der Situation in der Landesli-
ga bereits für den Westfalen-
pokal qualifiziert waren, sind 
wir als Zweiter im Kreispokal 
nachgerutscht“, erklärt Mar-
vin Morgenroth. Auch wenn 
Bokel an Rödinghausen schei-
tert, war es ein kleines Fuß-
ballmärchen.

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen
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Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de
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Hier finden Sie uns: 
33332 Gütersloh
33397 Rietberg
33378 Rheda-Wiedenbrück
33378 Rheda-Wiedenbrück – OT St. Vit
33449 Langenberg
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
33803 Steinhagen

Rufen Sie uns an.  Lassen Sie sich persönlich beraten. 
Telefon: 05241 – 70 38 55 0

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neunkirchenerstraße 36 - 2.OG
33332 Gütersloh

Telefon: +49 (0) 5241 - 70 38 55 0
Telefax: +49 (0) 5241 - 96 17 03 6

info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 

Haus 18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind 

also viel kleiner und familiärer als ein Pflege-

heim. Alle Zimmer sind barrierefrei und haben 

ein eigenes großes Bad. Kein Haus gleicht dem 

anderen. 

Es gibt gemütliche Kaminstuben, großzügige 

Gärten mit See und alten Bäumen und sogar 

Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein.
Umsorgt, aber nicht bevormundet.
Unterstützt, aber selbstbestimmt.

www.pflege-lia.de

Unsere Einrichtungen:
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www.pflege-lia.de

Pflege ist Zukunft
Zu Verstärkung unseres Teams 
in der Wohngemeinschaft Rietberg 

suchen wir ab sofort

Hauswirtschaftskräfte (m|w|d) 
für den Bereich Kochen | Wäsche | Reinigung 

in Teil- oder Vollzeit

Pflegehilfskräfte (m|w|d) 
in Teil- oder Vollzeit

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 
Haus  18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind also viel 
kleiner und familiärer als ein Pflegeheim. Alle Zimmer 
sind barrierefrei und haben ein eigenes großes Bad. 
Kein Haus gleicht dem anderen. Es gibt gemütliche 
Kaminstuben, großzügige Gärten mit See und alten 
Bäumen und sogar Stallungen und Tiergehege.

Neue Gäste sind in der Tagespflege immer gern gesehen
Viel Zuwendung, Beschäftigung und schöne Aktivitäten für ältere Menschen bei Daheim e.V.
Mastholte. Nicht nur mit dem  
wunderschönen, großen Gar-
ten mit Teich und Vogelvoliere 
sowie Wandelpfaden bietet das 
Haus Daheim in Mastholte die 
besten Voraussetzungen, um 
auch die warmen Sommerta-
ge im Freien genießen zu kön-
nen. Die Räumlichkeiten der 
Tagespflege sind zudem hell, 
modern und komfortabel aus-
gestattet.
„Die mit Corona im Zusam-
menhang stehende speziel-
len Hygieneregeln sind dem 
Pflegepersonal mittlerweile in 
Fleisch und Blut übergegan-
gen“, weiß Karin Brachschoß, 
Leitung der Tagespflege von 
Daheim e.V. Dieses Angebot 
wendet sich vorwiegend an äl-
tere Menschen mit somatisch/
psychiatrischen Erkrankungen, 

den Besuchern. „Wir gestalten 
für unsere Gäste, im Rahmen 
der individuellen Möglichkei-
ten, den Tagesablauf derart, 
dass möglichst viele Fähig-
keiten erhalten oder  gefördert 
werden“, sagt Karin Brach-
schoß, die auch weiß, wie wich-
tig die sozialen Kontakte sind. 
„Bei uns haben sich schon ei-
nige Bekannte aus alten Mast-
holter Zeiten wiedergefunden 
und freuen sich jedesmal auf ein 
geselliges Zusammentreffen in 
der Tagespflege“, berichtet sie. 
Zum Angebot gehören außer-
dem individuelle Angebote mit 
Ergotherapie, Krankengym-
nastik und Entspannung. Ver-
einbaren Sie einen Termin für 
ein Kennenlernen und einen 
Schnuppertag bei Daheim e.V. 
unter 02944/9793650.

Bestens umsorgt und verpflegt werden die Gäste der Tagespflege bei Da-
heim e.V. durch die freundlichen Mitarbeiter. � Foto: privat

die in ihrer eigenen Wohnung 
oder im Familienverbund mit 
Angehörigen leben. „Mit der 
Bereitstellung von Ruheräu-
men, der Einhaltung von Ab-
ständen und verantwortungs-

bewusstem Verhalten sorgen 
wir für ein gutes Gefühl bei al-
len“, sagt sie. Viel Zuwendung, 
vor Ort frisch zubereitetes Es-
sen und Beschäftigungsange-
bote schaffen Wohlbefinden bei 
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Sicher und immer gut versorgtDie Polizei warnt vor Betrügern
Rietberg. Promedica küm-
mert sich um Senioren. Äl-
teren Menschen ist es oft 
wichtig, noch so lange wie 
möglich Zuhause wohnen 
bleiben zu können. Prome-
dica Plus kümmert sich mit 
sorgfältig ausgewählten und 
geschulten Mitarbeitern da-
rum, dass dieser Wunsch 
erfüllt werden kann. Pf le-
ge und Hilfe Daheim, Un-
terstützung bei alltäglichen 

Kreis Gütersloh. Unter ei-
nem falschen Vorwand hat 
sich ein Betrüger vor zwei 
Wochen Zutritt zu einem 
Wohnhaus in Gütersloh ver-
schafft. Er hatte an einem 
Mehrfamilienhaus geklingelt 
und einer 90-jährigen Dame 
gegenüber erklärt, er sei ein 
Mitarbeiter einer Sanitärfir-
ma. Die Frau ließ den Mann 
sogar in ihre Wohnung her-
ein. Dort lenkte er die arglose 

Dingen wie anziehen oder 
Haushalt oder auch ein ge-
meinsamer Spaziergang oder 
Spielenachmittag umfasst das 
Leistungsspektrum. Auch für 
den Umgang mit Menschen, 
die an Demenz erkrankt sind, 
sind die Betreuungskräfte ge-
schult. Weitere Infos gibt der 
persönliche Berater vor Ort. 
Markus Koch ist erreichbar 
unter der Telefonnummer 
05244/9169008.

alte Dame mit verschiedenen 
Aufgaben ab und durchsuch-
te ihre Wohnung nach Bar-
geld. Als er fündig wurde und 
die Wohnung verlassen woll-
te, bemerkte die Dame den 
Bluff. Der Dieb stieß die Frau 
um und f lüchtete aus dem 
Haus. Die Polizei warnt da-
vor, unbekannte Personen ins 
Haus oder in die Wohnung 
zu lassen. Firmenmitarbeiter 
können sich stets ausweisen. 

Tanja Eikel sorgt mit ihrem „Fusswerk“ für ein ganz neues Laufgefühl 
Rietberg. Sich wohlfühlen und 
sich etwas Gutes tun – das gibt 
es im „Fusswerk“ von Tanja 
Eikel. In den Räumen in der 
Rathausstraße 37 bietet sie auch 
medizinische Fußpflege an so-

wie Fußref lexzonenmassage 
und Wellnessfußmassage. 
„Ganz zum Wohle Ihrer Füße“, 
sagt Tanja Eikel, der daran gele-
gen ist, dass sich die Kunden bei 
ihr entspannen und wohlfühlen 

können. Mit ihrer Behandlung 
sorgt sie dafür, das Erschei-
nungsbild sowie die Gesund-
heit der Füße und damit auch 
das Laufgefühl zu verbessern. 
Für Kunden, die selber nicht 

so mobil sind, bietet die pas-
sionierte Fußpflegerin einen 
Service für Zuhause an. Ter-
mine unter Tel. 0157/39682861 
oder Email an te-fusspflege@ 
web.de.

In unserer Tagespflege  
Mastholte finden Sie Gesellig­
keit, Betreuung und individuelle 
Förderung: wir  gestalten aktiv  
den Alltag mit den von uns  
betreuten Menschen.

Tagespflege Mastholte 
Riekstraße 88
33397 Rietberg­Mastholte
Telefon (0 29 44) 9 79 36 52
verein­daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser Schnuppertag 
Jetzt anmelden!
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Mehr „Sonnenschein“ im Leben
Rietberg. Herz und Lei-
denschaft stehen bei der Ta-
gespflege im Haus Sonnen-
schein an erster Stelle. Hier 
sind alle pf legebedürftigen 
Menschen, die Zuhause leben 
aber Hilfe und Unterstützung 
im Alltag benötigen, willkom-
men. Mit kreativen Ideen wird 
den Gästen zudem ein schö-

nes Beschäftigungsprogramm 
geboten, sei es basteln, malen, 
gärtnern oder gemeinsame 
Ausflüge. Außerdem bietet 
das Haus ausreichend Rück-
zugsmöglichkeiten, um auch 
mal ein Mittagsschläfchen 
zu halten. Mehr Infos unter 
www.tagespf lege-sonnen 
schein-rietberg.de.

Wir suchen eine Pflegefachkraft (m/w/d)

und einen Pflegeassistenten (m/w/d)

E-Mail: bewerbung@wohnstaette-stritzl.de

(z.Hd. Frau Stritzl)

Interesse an Duhmes Hof
„Tour de Rietberg“ steuert Privat-Stiftung an

Rietberg (dg). Die „Tour 
de Rietberg“ ist mittlerwei-
le ein beliebtes Kommunika-
tions-Format aus dem Rathaus 
rund um den Bürgermeister.  
Andreas Sunder hatte schon 
2018 im Vorfeld der Bürger-
meisterwahl zu Fahrradtouren 
eingeladen, die auf großes In-
teresse stießen. Nach 2019 und 
folgender Corona-Pause saß 
schon im vergangenen Jahr ei-
ne Bürgermannschaft im Sattel 
zur lokalen Rundreise. In die-
sem Jahr fanden bereits zwei 
Veranstaltungen statt. Anläss-
lich der Klimawoche stand al-
ternatives Heizen thematisch 
im Mittelpunkt. Danach folg-
te eine Wanderung vom alten 
zum neuen Bauhof. Nun hat-
te Sunder zur dritten Tour ein-
geladen. Start war in Bokel am 
Bürgerhaus, von dort aus folg-

te ein Besuch beim örtlichen 
Design-Möbelhersteller Sud-
brock, der in diesem Jahr  sein 
100-jähriges Firmenjubiläum 
feierte. Abschluss der Tour 
war Duhmes Hof im Zent-
rum von Mastholte. Die tra-
ditionsreiche Hofanlage haben 
2021 die Ehepaare Kraft und 
Ruoff übernommen und in ei-
ne private Stiftung gewandelt. 
Demenzkranken jungen Men-
schen soll hier ein neuer Auf-
enthaltsort geboten werden. 
Das Interesse an dieser außer-
gewöhnlichen Initiative war bei 
den Bürgern sehr groß. Über 
220 Teilnehmer lauschten ge-
spannt den Informationen an 
diesem Abend. Objekt-Besich-
tigung und Gespräche in klei-
nem Kreis bei durstlöschen-
den Kaltgetränken beendeten 
die lokale Tour.

In großer Runde erläutert Ferdi Kraft den Verlauf  umfangreicher Bau-
arbeiten und die Ziele der Stiftung. Das Ehepaar Ruoff konnte krank-
heitsbedingt leider nicht anwesend sein.   � Fotos RSA / Rehling

An Duhmes Hof waren die Teilnehmer noch zu appetitlich gerösteten 
Bratwürstchen und erfrischenden Kaltgetränken eingeladen.

RUNDUMBETREUUNG UND
PFLEGE IM EIGENEN ZUHAUSE
Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort:
PROMEDICA PLUS Rietberg
Markus Koch • 0151 74 63 76 31
rietberg@promedicaplus.de

JETZT
BERATUNG

BUCHEN



11

               /Nr. 1.127  25.08.2022

   Tag der 

Offenen 
         TÜR

%  TOP
JUBILÄUMS
ANGEBOTE  

Premium Fitness zum 

Discountpreis!
myfitness
Tiergartenweg 9 | 33397 Rietberg | 
Telefon: 05244 40 57 697 | myfitness-rietberg@web.de
www.myfitness-rietberg.de

10.09.2022

10:00-20:00 Uhr

Spiel & Spaß 
Hüpfburg 

Essen & Getränke 
großes Gewinnspiel 

freies Training 
Top Jubiläumsangebote
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Wir grüßen alle Gäste 
unserer Tagespflege!

Wir beraten Sie gerne!

Tagespflege Sonnenschein GmbH
Im Weiland 15 | 33397 Rietberg
Telefon: 05 2 44 - 9 17 98 93

Pulverdamm 55 · 33397 Rietberg · Telefon: 05244 908 908 8 
info@alltaginbegleitung.de · www.alltaginbegleitung.de

Ich bin 
gerne Ihre ...

Rietberg · Gütersloh · Lippstadt

24h 
Pflege vermittlung

stunden-/tageweise 
Alltagsbegleitung

scan mich!

Süßer vierbeiniger Besuch 
im Bokeler Frischmarkt
Angelika Evans bildet junge Assistenzhunde aus

Bokel (mad). Hunde im Supermarkt? Das geht ja gar nicht. 
Ist das überhaupt erlaubt? In Sonderfällen ja und zwar seit 
2021 gesetzlich gestattet. Denn manche von ihnen erfüllen 
einen wichtigen Zweck: Sie begleiten Menschen, die auf die 
Hilfe ihrer speziell ausgebildeten Vierbeiner angewiesen sind. 

den manchmal etwas schma-
len Gängen bewegen müssen. 
Während die anderthalbjäh-
rige Golden-Retriever-Dame 
Lovely schon kleine Aufgaben 
erfüllt, schaut das drei Mona-
te alte Labrador-Mädchen El-
la erst einmal nur zu. Nachdem 
die Hunde den Grundgehor-
sam und die nötigsten Kom-
mandos gelernt haben, werden 
sie im Alter von Lovely lang-
sam mit dem Menschen zu-
sammengebracht, der sie dann 
übernehmen soll. „Ab da wer-
den dann Dinge geübt, die 
speziell an die Bedürfnisse 
des neuen Besitzers angepasst 
sind“, sagt Angelika Evans. 
Dabei bekommen Tier und 
Mensch genug Zeit, sich an-
einander zu gewöhnen. 
Der Verein „By my side“, für 
den sie die Assistenzhunde 
ausbildet, finanziert sich aus-
schließlich durch Spenden. 
Wer diese Arbeit unterstützen 
möchte, findet entsprechen-
de Informationen unter www.
assistenzhunde.org.

Angelika Evans trainiert seit 
15 Jahren Assistenzhunde.  
Sie lernen, ihre Menschen im 
Alltag zu unterstützen. Türen 
öffnen oder schließen, Gegen-
stände aufheben, das Handy 
suchen oder das Portemonnaie 
aus der Tasche holen sind nur 
einige der vielfältigen Aufga-
ben, die die treuen Vierbeiner 
erledigen. Nun hat der Ge-
setzgeber geregelt, dass Assis-
tenzhunde auch in Geschäfte 
dürfen. „Somit müssen wir al-
so auch das in unser Training 
einbeziehen“, sagt Angelika 
Evans. Die 61-Jährige nutzte 
die Gelegenheit, um im Frisch- 
markt Bokel zu üben. „Natür-
lich unterstütze ich so eine Ar-
beit“, sagt Geschäftsinhaberin 
Franziska Rump. Nicht nur sie, 
auch viele Kunden hatten sich 
über den Anblick der beiden 
Hunde im Geschäft gefreut. 
Angelika Evans gewöhnt die 
Hunde an die Umgebung, sie 
lernen ratternde Einkaufswa-
gen kennen und auch, wie sie 
sich neben einem Rollstuhl in 

Angelika Evans übt mit Emma (links) und Lovely im Bokeler Frisch
markt. � Foto: RSA/Addicks

Lieferung und 
Entsorgung gratis

• Matratzen
• Oberbetten
• Kissen
•  Ausstellungsstücke 

(Bettgestelle, Boxspringbetten, Muster-Matratzen)

radikal
reduziert!

Rheda-Wiedenbrück 
Feldhüser Weg 10 

gegenüber  
Hit-Markt 

05242-34508

RÄUMUNGSVERKAUF/ ENDSPURT
wegen Umbau bis 22. 4. 2022% %

% MATRATZEN % 
SONDERVERKAUF

jetzt 
sparen 

Tanja Eikel | Rathausstraße 37 | 33397 Rietberg 
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Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t
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Neuer Nachwuchs bei der Rieti-Familie
Käferkind „Druffi“ bezieht Quartier am Bürgerhaus im Ortsteil Druffel

Entstanden ist die Druffi-Fi-
gur in der Rietberger Kunst-
werkstatt Karin Wolf. Mit den 
beiden zwölfjährigen Mädchen 
Lille Johanngieseker und Lin-
da Kühn hat Wolf die Figur 
erschaffen. Finanziert wurde 
das Projekt mit Mitteln aus 
dem Aktionsprogramm der 
NRW-Landesregierung „An-
kommen und Aufholen nach 
Corona“ über das Rietberger 
Familienzentrum.
Die Familie des Rieti-Marien-
käfers – die Mitglieder sind be-
nannt nach den sieben Stadttei-
len − ist damit fast vollständig, 
lediglich Boka und Westi feh-
len noch. Die Eltern – Rieti und 
Rita – stehen seit Juni 2020 am 
Parkeingang Mitte. Sie wur-
den von der Gartenschaupark 
GmbH finanziert. Die beiden 
Kinder Varel und Mastina sit-
zen seit Oktober 2020 auf ei-
ner Bank am Spielplatz Schilf-
wald nahe des Parkeingangs 
Mitte. Gesponsert wurden sie 
von Karin und Hans-Dieter 
Holznienkemper (Varel) sowie 
Andreas Bohmeier (Mastina). 
Neuka ist in diesem Jahr da-
zugekommen, sie begrüßt die 
Besucher seit Mai in der Nä-
he des Eingangs Nord. Diese 

Druffel. Das Stadtmaskottchen Rieti ist be-
kannt. Seit einigen Jahren hat er sogar eine 
ganze Familie, die jetzt weiteren Zuwachs 
bekommt: Druffi. Die fröhlich-bunte Figur 

mit der markanten Streifen-Leggings sitzt 
seit Kurzem am Bürgerhaus Druffel auf ei-
ner Bank – und erfreut dort jüngere und auch 
ältere Rieti-Fans.

Druffi lebt jetzt am Bürgerhaus in Druffel. Das freut nicht nur Lille 
Johanngieseker vorne links) und Künstlerin Karin Wolf, sondern auch  
Ortsvorsteher Thomas Kofort (hinten links) und Wilfried Dörhoff (Lei-
ter der Abteilung Jugend, Soziales und Wohnen). � Foto: privat

Lagerverkauf
im Antik Treff
Rietberg. Der Antik Treff 
Rietberg lädt zum Tag der 
offenen Tür und Lager
abverkauf ein. Los geht 
es am 3. September. Von 
10 bis 17 Uhr gibt es ei-
nen Sonderverkauf mit 
stark reduzierten Preisen, 
da die Ausstellf läche ver-
kleinert werden soll. Hier 
können die Besucher eine 
kleine Zeitreise machen 
und  Antiquitäten, Kunst-
gemälde, Porzellan, Blei-
kristall, alte Elektrogerä-
te und Lampen entdecken. 
Auf der Freif läche werden 
Waffeln, Kaffee, Brat-
würste und Getränke an-
geboten. Der Erlös soll an 
die Aktion Lichtblicke ge-
spendet werden. Der Antik 
Treff ist an der Rottwiese 
61 in Rietberg.

Figur ist ebenfalls im Rahmen 
einer Kinderbeteiligungsakti-
on des Familienzentrums der 
Stadt Rietberg mit Mitteln aus 

dem Programm „Ankommen 
und Aufholen nach Corona“ 
sowie mit Bundesmitteln ge-
fördert worden.

Atze Schröder und Till Hoheneder
Rietberg. Der Vorzeige-
Proll der deutschen Come-
dy kommt am 4. September 
nach Rietberg. Gemeinsam 
mit Kumpel Till Hohene-
der will Atze Schröder lusti-
ge und verrückte Erlebnisse 
aus 30 Jahren Comedybusi-
ness aufarbeiten. Dabei bil-
den sie ein unglaubliches Paar 
- „zärtliche Cousinen“ eben.

Los geht der geistreiche Non-
sens um 20 Uhr in der Cul-
tura. Tickets sind im Vorver-
kauf erhältlich.
Der Termin ist der Aus-
weichtermin für die Veran-
staltung im September 2020 
bzw. 2021. Die Tickets be-
halten ihre Gültigkeit und 
müssen nicht umgetauscht 
werden.
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Timo Schlüter, Kevin Re- genberg, Dieter Reinke und Michael Kai-
mann bringen den stolzen Aar an seinen Bestimmungsort. Man sieht 
ihm seine Standhaftig- keit förmlich an. 

14

König Menne I. oder Michael II.? Das klärt sich noch
Michael Descher besiegt den stolzen Aar - das feiert nicht nur der Fanfarenzug Rietberg richtig groß

Rietberg (mad). Ein langes Ringen mit dem Adler ging der 
ausgelassen gefeierten Krönung des neuen Schützenregen-
ten in Rietberg voraus. Mehrmals musste Anwärter Micha-
el „Menne“  Descher auf das hölzerne Federvieh anlegen, bis 

dieser dann um 12.58 Uhr dem Beschuss mitsamt der nach-
gab, obwohl es eine knappe Stunde zuvor schon einen kurzen 
Zittermoment gab. Erleichtert und glücklich riss der 42-jäh-
rige Rietberger die Arme in die Höhe. 

Vielleicht waren die Schützen 
nach drei Jahren Pause etwas 
eingerostet, was das Zielen an-
geht. Wobei sich manche wohl 
noch nicht ganz von ihrem Amt 
verabschieden wollten: Da hol-
te die zu dem Zeitpunkt noch 
nicht entthronte Königin Kirs-
ten Nordmann mit dem Eh-
renschuss das Zepter aus dem 
Kugelfang. „Das war gar kei-

ne Absicht, ich hab gar nicht 
richtig hingeschaut“, sagte sie 
lachend. Es folgten Michael 
Schröder (Apfel, 17. Schuss) 
und Kai Hackenbroich (Krone, 
49. Schuss) und  Markus Brand 
erleichterte den Adler um die 
rechte Schwinge. Dann leg-
te Fabian Reinkemeier an und 
nur eine Sekunde später rutsch-
te ihm das Herz mindestens ei-

ne Etage tiefer, denn der Adler 
neigte sich nach seinem Schuss 
deutlich nach links. Aber er er-
wies sich dann doch noch als 
durchhaltend. Erst um 12.58 
Uhr war klar: „Michael der 
Zweite Descher – oder Men-
ne der Erste, ich muss mir das 
noch überlegen – ist unser neuer 
Regent“, rief Gildechef Stefan 
Kay. Da der 42-jährige Elek-

troinstallateur dem Fanfaren-
zug Rietberg vorsteht, domi-
niert auf dem Thron des neuen 
Regenten nun die Farbe Rot. 
Dem Kegelbruder des schei-
denden Königs André Nord-
mann steht Gattin Corinna auf 
dem Thron zur Seite. Die Kö-
nigsfamilie Descher residiert 
mit ihren Kindern Mina (12) 
und Fite (8) an der Fleigestraße 

Stefan Wellerdiek (stellv. Bezirksbundesmeister, links) 
gratuliert Alfons Hökenschnieder (Mitte) zum HBO 
und Michael Aufderstroth (2.v.l.) und Stefan Kay 
(rechts) zum Silbernen Verdienstkreuz.

König der Könige: Noch einmal die 
Treffsicherheit unter Beweis gestellt 
hat Dirk Ehlers, der 2015 mit seiner 
Frau Eimear O‘Rourke regierte.

Fabian Reinkemeier (v. l.) wird mit dem Großen 
Verdienstorden und Wer- ner Hartkamp mit dem 
Verdienstorden geehrt. Dieter Peitzmeier und 
André Nordmann gra- tulieren.

Die Rietberger Jungschützen freu-
en sich über ihre neuen Regenten 
Joel Münster und Michelle Lewe 
auf dem Thron. 

Mächtig viel Holz: Auf den Schultern seiner Kame-
raden wird Michael Descher gefeiert. Halten muss er 
nicht nur den Korpus, sondern auch den linken Flügel.

Die Insignienschützen mit den Flügelmännern: Markus Brand (rechte 
Schwinge, v.l.), Kai Hackenbroich (Krone), Kirsten Nordmann (Zepter), 
Michael Schröder (Apfel) und König Michael Descher (linke Schwinge).
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Timo Schlüter, Kevin Re- genberg, Dieter Reinke und Michael Kai-
mann bringen den stolzen Aar an seinen Bestimmungsort. Man sieht 
ihm seine Standhaftig- keit förmlich an. 

in Rietberg. Die Kette trat De-
schers Vorgänger nur ungerne 
ab, hatte er sich doch nach drei 
Jahren so sehr an das Schmuck-
stück gewöhnt. Nicht umsonst 
weinte kurz vor dem Siegtref-
fer sogar der Himmel.
Auszeichnungen bekamen ver-
diente Schützen. Alfons Hö-
kenschnieder (67) bekam vom 
stellvertretenden Bezirksmeis-
ter Stefan Wellerdiek den Ho-
hen Bruderschaftsorden verlie-
hen. Seit 39 Jahren marschiert 
Hökenschnieder in den Reihen 
der Rietberger Grünröcke mit.   
Als erster Platzmeister hatte er 
dafür gesorgt, dass Schützen-
heim und -platz stets in tadel-
losem Zustand waren. Außer-
dem kümmerte er sich um die 

Herrichtung der Kutschen und 
Pferde zum Fest. 
Michael Aufderstroth (60) er-
hielt das Silberne Verdienst-
kreuz. Seit 1996 im Verein 
übernahm Aufderstroth vor 

15 Jahren die Verwaltung der 
Sterbekasse und leistet der Gil-
de unentgeltlich Hilfe mit sei-
nem Steuerbüro. 
Auch Stefan Kay (55) durf-
te sich über das Silberne Ver-
dienstkreuz freuen. Seit 1999 
ist er im Schützenverein und 
übernahm dort 2016 den Vor-
sitz. „Die Gilde ist für dich ei-
ne Herzensangelegenheit“, sag-
te Wellerdiek und dankte Kay 
für dessen großen Einsatz. 
Die Jungschützen feiern ihren 
neuen Regenten Joel Münster. 
Der 25-jährige Einzelhandels-
kaufmann hat sich die 24 Jahre 
junge Holzmechanikerin Mi-
chelle Lewe an seine Seite auf 
den Thron des Schützennach-
wuchses gewählt. 

Und noch einen Grund zum 
Jubeln gab es: Der Rietberger 
Dirk Ehlers (Regent 2015) hol-
te sich mit dem Siegtreffer im 
Wettkampf der „König der Kö-
nige“ den Titel.
Dem Thron des neuen Regen-
tenpaares gehören an: André 
und Vanessa Potthoff (Zemo), 
Tim und Katharina Rückamp, 
Kai und Nadine Frerich, To-
bias und Simone Hippler, 5. 
Markus und Sandra Peitzmei-
er,  Jürgen und Ute Descher, 
Thomas und Monika Lau-
kötter, Daniel und Jeanette 
Bartscher, Manuel und Na-
dine Brand, Reinhard Müns-
ter und Barbara Descher so-
wie Claudia Honerlage und 
Selva Mert.

Nach drei Jahren Regentschaft der  verdiente Abschied bei Sonnenschein:  
Das scheidende Königspaar André und Kirsten Nordmann genießt die 
Kutschfahrt durch Rietbergs Innenstadt und winkt den Schützenfreun-
den am Straßenrand freudig zu. 

Es ist geschafft. Verschwitzt aber glücklich sitzt der 
neue König der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft 
Rietberg Michael Descher mit seiner Königin Corinna 
auf dem Thron und lässt sich feiern.

Fabian Reinkemeier (v. l.) wird mit dem Großen 
Verdienstorden und Wer- ner Hartkamp mit dem 
Verdienstorden geehrt. Dieter Peitzmeier und 
André Nordmann gra- tulieren.

Ein Schützentraum in Rot: 25 Jahre nach seinem Bruder Jürgen Descher besteigt nun Michael „Menne“ De-
scher den Thron der Riebterger Schützen, die er gemeinsam mit seiner Frau Corinna regiert. Der Thron 
präsentiert sich in den Farben des Fanfarenzuges Rietberg. � Fotos: RSA/Addicks/Steg

In der entscheidenden Phase des 
Vogelschießens setzte der Regen ein.
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Großer Sport und viel Spaß bei Mastholter Dressurtagen
Augenschmaus für die Zuschauer: Fünf Reiter erreichen über 71 Prozent in der S*- Dressur 

Ab sofort segelt „Karl“ über den See in Mastholte
Bootstaufe: Surf- und Segelclub freut sich über den schicken und schnittigen Neuzugang

Mastholte. Etliche Reiter 
konnten bei den Dressurtagen 
in Mastholte beachtliche Leis-
tungen zeigen mit ihren Pfer-
den. Darunter auch viele Rei-
ter des gastgebenden Vereins.  
Gleich am ersten Tag legten 
Jessica Schulte und Amelie 
Beckhoff in der Dressurprü-
fung Kl. L auf Trense vor und 
sicherten sich Platz 3 und 5. 
Der zweite Turniertag stand 
ganz im Zeichen des hohen 
Dressursports: Inga Böde-
cker vom RV Schwaney siegte 
mit ihrer Stute Di Chia in der 
Dressurprüfung Kl. M*. Die  
M**-Prüfung entschied Katha-
rina Hemmer (Altenautal) mit 
ihrem Escobar für sich. 
Der Höhepunkt des zweiten 
Turniertages war die Dres-

Mastholte (hds). Über ein 
neues Vereinsmitglied kön-
nen sich die 600 Wassersport-
ler  des Surf- und Segelclub 
Mastholte freuen: Mit in den 
Dienst genommen wurde nun 
eine „Gruben 17“ und feierlich 
ihrer Bestimmung übergeben. 
Selbstverständlich, so wie es 
die Tradition hergibt, wurde 
das Boot mit einer Taufe ein-
geweiht. Unter dem Namen 
„Karl“ segelt das 5,12 Meter 
lange Boot nun in Mastholte 
weiter. „Das Boot  wurde in 
einer Werft am Bodensee ge-
baut. Das Alter von zwei Jah-
ren sieht man ihm in keinster 
Weise an“, sagt Segelwart Jo-
sef Held. 
Finanziert wurde das Boot, das 
durch eine sichere Schwimm-
lage und Stabilität überzeugt,  
durch die Stadt Rietberg und 
die Bürgerstiftung sowie aus 
vereinsinternen Mitteln. Eck-
hard Stepputat aus dem Vor-
stand des SSC Mastholte ist 
stolz auf das breit gefächerte 

ler-Lütkemeier mit Dior PCH. 
Dritte wurde Charlotte Toll-
hopf (Altenautal) auf ihrer Er-
folgsstute Dance with me, mit 
der sie sich ebenfalls in diesem 
Jahr den Traum vom Goldenen 
Reitabzeichen, also dem Sieg 
in mindestens 10 Prüfungen 
der schweren Klasse, erfüllen 
konnte. 
Am Sonntag präsentier-
ten sich die Nachwuchsreiter 
den Richtern und auch beim 
Mense-Cup wurde es nochmal 
spannend: Hier konnten die 
Vereine ihre besten Reiter in 
die Klassen E, A* und L an den 
Start schicken. Am Ende wur-
de mit einem Gesamtergebnis 
der Siegerverein ermittelt: Hier 
siegte der RV Clarholz-Lette 
vor dem RV Rietberg-Druffel.

Strahlende Gesichter nach der Siegerehrung der L-Dressur: Jessica Schul-
te und Romanov (links), Amelie Beckhoff und Fjodo.  � Foto: privat

surprüfung Kl. S*. Gleich fünf 
Paare schafften ein Ergebnis 
mit über 71 Prozent. Auch in 
dieser Prüfung hatte Kathari-
na Hemmer die Nase vorn und 

erhielt mit ihrem Hannovera-
ner-Hengst De Royal ein be-
achtliches Ergebnis von über 
73 Prozent. Zweite wurde die 
Paderbornerin Fabienne Mül-

Schulungsangebot im Verein: 
„Wir bieten Schnupperkurse 
mit unseren Trainingsbooten 
an, oder auch Kurse zur Vorbe-
reitung für einen Segelschein. 
Wer möchte kann ebenfalls in 

unserer Surfschule die Prüfun-
gen ablegen“, sagt er.
Seit 1985 gleiten Surfer und 
Segler über den Mastholter 
See. Etliche Regatten und ver-
einsinterne Wettbewerbe wur-

Da darf das Schlückchen Sekt nicht fehlen: Taufpatinnen Gretel und Dorit Hachmann (vorne v.l.), sowie  
Katrin Klauke und Josef Held (im Boot), Bürgermeister Andreas Sunder (hinten v.l.), Eckhard Stepputat, 
Anke Güssow-Grube, Carsten Berensmeier, Marco Talarico, Philipp Hansmann, Rainer Krause und Kon-
rad Schürhoff freuen sich über „Karl“.� Foto: RSA/Steg

den seitdem auf dem Wasser 
ausgetragen. Das moderne 
Vereinsheim gleich neben dem 
See bietet allen viel Platz für 
gemütliche Stunden nach ei-
nem ausgiebigen Segeltörn. 
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Andreas Hollenbeck zeigt auf einen der tiefen Risse 
im Stamm der alten Linde. 

Schweres Gerät ist angerollt, um zunächst die dicken Äste der Linde abzutransportieren, 
bevor der Stamm gekappt wird. � Fotos: RSA/Addicks

Der Gehweg rund um den Einsatzort wurde für die Dauer der Arbeiten abgesperrt. Am 
Abend waren alle Spuren beseitigt. 

Sicherheit geht vor: Alte Linde musste gefällt werden
Der 108 Jahre alte Baum an der Johanneskapelle war aufgrund der Schäden nicht mehr zu retten

In der zweiten Augustwoche 
war ein Baumgutachter vor 
Ort. Im Rahmen einer Rou-
tinekontrolle für die Stadt 
Rietberg nahm er die besagte 
Linde etwas genauer in Augen-
schein. Mehrere Risse wies der 
raue Stamm auf. Etwas wei-
ter oben machte der Gutachter 
Pilzbefall aus, der den Baum 
schwächte und unter Umstän-
den auch die Risse im Stamm 
verursacht hat. „Die Brüche im 
Stamm sind zumindest nicht 

dass sie keine Gefahr mehr für 
Passanten darstellt. „Wir kap-
pen den Baum aber nicht un-
terhalb der Bruthöhle“, erklärt 
Hollenbeck. Die solle nämlich 
erhalten bleiben. Daneben ist 
noch ein kleiner Holzkasten be-
festigt. Das Holz wird übrigens 
verwertet und nicht einfach nur 
entsorgt: „Wir transportieren 
alles zum Bauhof. Dann wird 
alles gehäckselt und zur Heiz-
kraftanlage der Stadt Rietberg 
gebracht“, so Hollenbeck. 

Rietberg (mad). Nun ist sie weg. Naja, zumindest stark ein-
gekürzt. Eine 108-jährige Linde an der Johanneskapelle 
musste gefällt werden. Der Baum drohte laut Gutachter je-

derzeit umzufallen. Um dieser Gefahr vorzubeugen wur-
den schnell Nägel mit Köpfen gemacht. Noch am selben 
Tag wurde die Linde gefällt.

der Trockenheit geschuldet. 
Eventuell sind sie auch durch 
Stürme verursacht worden“, 
so Andreas Hollenbeck. Der 
Geschäftsführer des gleich-
namigen landwirtschaftli-
chen Lohnunternehmens war 
kurze Zeit später vor Ort, um 
die Linde zu entfernen. „Ei-
ne Rettung der Linde an die-
sem Standort, der von vielen 
Fußgängern und Radfahrern 
genutzt wird, war leider nicht 
möglich, denn die Sicherheit 

der Verkehrsteilnehmer geht 
vor“, heißt es dazu aus dem 
Rathaus. Gegen 15 Uhr hat-
ten die Arbeiter begonnen, mit 
schwerem Gerät zunächst die 
großen Äste der Linde zu kap-
pen und mit einem großen An-
hänger abzutransportieren, be-
vor die Säge dem Stamm des 
altehrwürdigen Baumes end-
gültig zu Leibe rücken sollte. 
Mehrere Stunden waren die 
Arbeiter damit beschäftigt, die 
Linde so weit runter zu kürzen, 

Übrig geblieben ist nur noch der Stamm bis zur Hö-
he der Bruthöhle und dem Nistkasten. 
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Nach dem Unterricht ist vor dem Unterricht: Sarah Saliba bereitet ih-
re nächste Stunde für ihre Schüler an der Deutschen Schule in Rom vor. 
Hier hatte die Rietbergerin die Möglichkeit, als Lehrerin Erfahrung im 
Ausland zu sammeln. � Fotos: privat

Nicht nur nah an den aktuellen 
Fußballthemen, sondern auch am 
„Pott“ bei einer Sky-Sendung zum 
DFB-Pokal. 

Trainingslager: Sarah im Gespräch 
mit Zeugwart Christoph Schade, 
der das Eisbad für die Spieler vor-
bereitet. � Foto: Melina Kutsch

Eine Lehrerin zwischen Schultafel und Fußballrasen
S arah Saliba hat zeitweise den Rotstift aus der Hand gelegt und sich einen großen Traum erfüllt

Rietberg. Schule und Fußballleidenschaft vereinen – das 
lernen wir schon von klein auf – ist meist gar nicht so ein-
fach. Eigentlich. Denn eine Rietbergerin beweist das Ge-
genteil: Sarah Saliba hat den „Spagat“ zwischen diesen bei-

den Welten geschafft und sogar ihr Berufsleben danach 
ausgerichtet. Sie ist Lehrerin und Sportmanagerin. Mal 
Schule, mal Fußball. Klingt cool und aufregend? „Das ist 
es auch“, sagt die 33-Jährige.

Der Name der Rietbergerin 
kommt vielleicht so manchem 
bekannt vor. Richtig, denn der 
RSA hatte bereits über Sarah 
Saliba berichtet, als sie ihre 
ersten TV-Auftritte absolvier-
te. Fans von Nachmittagsun-
terhaltung bei RTL II ken-
nen sie aus der vierten Staffel 
von „Krass Schule“, in der Sa-
rah Saliba die Lehrerin Elif 
Turan spielte. Dafür ließ sie ih-
ren eigentlichen Beruf als ech-
te Lehrerin an einer Güterslo-
her Realschule ruhen. Und 
diese Entscheidung sollte sich 
lohnen. Anschließend ging es 
nämlich für die 33-Jährige im 
TV ordentlich nach vorne und 
sie trat eine Stelle bei Deutsch-
lands größtem Pay-TV-Sender 
an. „Ich wollte zu Sky Sport“, 
berichtet Sarah Saliba. Dort 
arbeitete sie den Moderatoren 
zu, schnitt Videos oder schrieb 
Nachrichtentexte. Klassische 
journalistische Arbeit und das 
eben im Sportbereich. „Eine 
spannende Zeit“, resümiert sie.

Nach der Zeit in München zog 
es die Rietbergerin, deren El-
tern die Änderungsschneiderei 
Özdemir führen, noch weiter 
in den Süden: Sie hatte sich als 
Lehrerin im Ausland beworben 
und nun ging es in die ewige 
Stadt – nach Rom. „Irgendwie 
ging das schneller als gedacht“, 

Manche Türen öffneten
sich schneller als gedacht

sagt Sarah Saliba und lacht. In-
nerhalb kürzester Zeit bekam 
sie die Zusage von der Deut-
schen Schule in Italiens Haupt-
stadt. Sprachliche Barrieren? 
Keineswegs. Obwohl nahezu 
80 Prozent der Schüler Italie-
ner waren, wird an der Schule 
ausschließlich auf Deutsch ge-
lehrt. „Die Schule hat ein ho-
hes Ansehen und es war inter-
essant, ein anderes Land, seine 
Leute und die Kultur kennen-
zulernen“, sagt sie.
Parallel dazu trieb die jun-
ge Lehrerin ihre beruf liche 

Laufbahn im Sport weiter vo-
ran. Mit viel Ehrgeiz begann 
sie ein Sportmanagement-
studium und arbeitet seit Ju-
li für die Agentur „Onside“, 
die sich auf die Betreuung von 
Profifußballvereinen speziali-
siert hat. Sie selbst spielte vie-
le Jahre beim FSV Gütersloh 
und betreute als Lehrerin di-
verse Juniorenteams des DFB. 
Somit konnte sie bereits eini-
ges an Erfahrung auf diesem 
Gebiet sammeln und weiß in 
ihrer Funktion als Sportma-
nagerin genau, was Profifuß-
baller für Bedürfnisse haben. 
Dazu gehört auch, in einem 
Trainingslager für den best-
möglichen und angenehmsten 
Ablauf zu sorgen. „Sozusagen 
das Rundum-Sorglos-Paket in 
Sachen Organisation und Be-
treuung“, erklärt Sarah Saliba.
Nach den Sommerferien ging 
es mit Beginn des neuen Schul-
jahres für sie zurück in die 
Klassenräume. Sie hat sich für 
eine Stelle als Lehrerin an einer 

Düsseldorfer Berufsschule ent-
schieden. „Ich freue mich sehr 
darauf, diese Schulform ken-
nenzulernen.“ 
Ein Berufsleben zwischen 
Schule und Fußball? Das Bes-
te aus zwei Welten kombinie-
ren und ständig neue Erfah-
rungen sammeln? So hat es 
Sarah Saliba am liebsten. Aber 
ist das nicht unfassbar viel 
Trubel? „Genau! Ist das nicht 
spannend?“, entgegnet sie und 
strahlt. Neue Bekanntschaf-
ten, unterschiedliche Men-
schen, ständig eine neue Um-
gebung – all das erweitere ihren 
Horizont, sagt die Rietberge-
rin. „Wenn ich all das nicht 
gemacht hätte, hätte ich un-
heimlich viel verpasst“, ist sie 
überzeugt. Genauso faszinie-
rend, wie die Sportwelt, findet 
sie aber auch das Schulleben. 
„Und meine Erfahrungen teile 
ich gerne mit meinen Schülern 
und sage ihnen: Seid nicht starr 
im Kopf, seid f lexibel und ver-
wirklicht eure Träume.“
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Rietberg/Rheda-Wiedenbrück (mad). Immer wieder kommt 
es vor, dass lästig gewordene Tiere einfach ausgesetzt wer-
den. Die kleinen Babykatzen wurden glücklicherweise von 
einem Passanten gefunden, bevor ihnen etwas passieren 

konnte, und zum Pferdeschutzhof „Four Seasons“ ge-
bracht. Dort werden sie versorgt und warten auf ein neu-
es Zuhause. Die Tierschutzorganisation PETA hat eine 
Belohnung ausgesetzt.

„Derjenige, der die Katzen 
ausgesetzt hat, hat billigend in 
Kauf genommen, dass sie ver-
letzt werden oder sogar ster-
ben könnten“, sagt Ina Schwei-
kardt. Seit 21 Jahren betreibt 
sie den Pferdeschutzhof und 
kann manch tragische, aber 
auch glückliche Geschichte 
erzählen. Ärgern muss sie sich 
allerdings immer wieder über 
die Gedankenlosigkeit man-
cher Menschen. „Die Katzen 
standen in ihrer Transportbox 
mitten auf der Straße, dazu 
noch ohne Wasser“, berich-
tet Ina Schweikardt. Ein jun-
ger Mann fand die Katzen dort 
um 3 Uhr morgens. Wäre ein 
Auto die Strecke entlanggefah-
ren und der Fahrer hätte die 
Box im Dunkeln zu spät ge-
sehen – nicht auszudenken. So 
jedoch kamen die jungen Kat-
zenmädels, die nun die Na-
men Emma Watson und Bon-
nie Wright bekommen haben, 
schnell in Sicherheit. „Sie wa-
ren etwas durcheinander, aber 
mittlerweile sind sie aufge-
taut, sind neugierig und spie-
len“, sagt die Tierschützerin. 
„Lange ist die Zahl der aus-
gesetzten Tiere zurückgegan-
gen. Aber jetzt ist die Zahl der 

Fundtiere wieder so hoch wie 
früher“, sagt sie. Hauptsäch-
lich würden Katzen, aber auch 
viele Hunde und einige Kanin-
chen einfach „entsorgt“. „In der 
Corona-Zeit haben sich viele 
Menschen einfach Tiere an-
geschafft. Nun haben sie wie-

der andere Freizeitaktivitäten 
und merken, dass so ein Tier 
auch Arbeit macht“, prangert 
sie an. „Wenn man das Tier 
dann nicht mehr will, sollte 
man wenigstens so verantwor-
tungsbewusst sein und ein neu-
es Zuhause dafür suchen. Aber 

Doppeltes Glück: Passant findet ausgesetzte Katzenbabys
Ina Schweikardt vom Pferdeschutzhof „Four Seasons“ sucht nun neue Besitzer für die Stubentiger 

Ina Schweikardt mit den beiden jungen Katzen, die jemand in Rietberg 
ausgesetzt und in größte Gefahr gebracht hat.          Foto: RSA/Addicks

so mit Tieren umzugehen ist 
nicht in Ordnung“, betont Ina 
Schweikardt. Nun soll für die 
beiden etwa drei Monate alten 
Katzen ein neues Zuhause ge-
funden werden.
Die Tierschutzorganisation 
PETA ist auf den Fall auf-
merksam geworden und bittet 
um Hinweise, wer die Kätz-
chen ausgesetzt haben könnte. 
„Die Tiere einfach auszusetzen 
und sie dem möglichen Tod zu 
überlassen, ist nicht nur herzlos, 
sondern auch tierschutzwidrig 
und muss bestraft werden“, sagt 
Monic Moll, Fachreferentin bei 
PETA. Für Hinweise, die den 
Fall aufklären, setzt die Tier-
schutzorganisation eine Beloh-
nung in Höhe von 500 Euro 
aus. Wer Angaben zum vori-
gen Tierhalter machen kann 
oder eine tatverdächtige Per-
son beim Aussetzen der Kat-
zen gesehen hat, solle sich bei 
der Polizei oder telefonisch un-
ter 0711/8605910 melden oder 
beim Pferdeschutzhof unter 
05242/377604. Infos zum Pfer-
deschutzhof, der übrigens auch 
noch eine Stelle für einen Buf-
di anbietet, gibt es im Internet 
unter www.pferdeschutzhof- 
four-seasons.de.

Kurze Ausstellung im Pfarrheim
Rietberg. Die Arbeiten 
zum Wettbewerb „Pastora-
ler Raum – Büro am Sitz des 
Leiters und Pfarrheim“ wer-
den nun vorgestellt. Auch die 
Öffentlichkeit soll die Gele-
genheit bekommen, die Ide-
en rund um den Wettbewerb 
einsehen zu können. Interes-
sierte können die dafür or-
ganisierte Ausstellung der 

Wettbewerbsarbeiten im gro-
ßen Saal im Pfarrheim an der 
Rügenstraße 7 anschauen. 
Die Möglichkeit besteht am 
Samstag, 27. August, vor und 
nach der Abendmesse von 16 
bis 18 Uhr sowie von 18 bis 
19 Uhr und am Sonntag, 28. 
August, vor und nach dem 
Hochamt von 10 bis 11 Uhr 
und von 12 bis 13 Uhr.

Tierarztpraxis

Chromstraße 
33415 Verl

Anne Lauströer Fon: 0 52 46 / 8 38 30 66
Fax: 0 52 46 / 8 38 30 65
info@tierarzt-verl.de
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Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8–12 und 14–18 Uhr 
Mi. und Fr. 8–13 Uhr

nach terminlicher  Vereinbarung
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SCHÜTZENFEST IN VARENSELL
– Anzeige –

27. – 29. August 2022

Varensell lädt zum Feiern ins Klosterdorf 
Nach Schützenfest „light“ nun endlich wieder das volle Programm
Liebe Varensellerinnen und 
Varenseller,
liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,

am letzten Wochenende im 
August ist es wieder so weit. 
Wir feiern Schützenfest!
Nach zwei Jahren, in denen 
unser beliebtes Schützen-und 
Heimatfest aufgrund der Co-
rona-Pandemie ausfallen muss-
te, können wir in diesem Jahr 
endlich wieder durchstarten. 
Herrschte zu Anfang des Jah-
res noch eine große Unsicher-
heit, ob und in welcher Form 
Schützenfeste wieder stattfin-
den können, haben die zurück-
liegenden Wochen und Mona-
te mit den Schützenfesten in 
der Nachbarschaft gezeigt, 
dass vielen Menschen das ge-
meinsame Feiern gefehlt hat.
So freuen wir uns, dass wir 
nach einem Schützenfest 
„light“ im vergangenen Jahr 
nun wieder ein richtiges, un-
beschwertes Schützenfest aus-
richten können. 
In diesem Jahr heißt der Fest-
wirt allerdings nicht mehr 
Alfred Buschmann, der uns 66 
Jahre begleitet hat, jedoch das 
Fest nicht länger als Festwirt 
ausrichten wollte. Wir sind 
froh mit Johannes und Con-
ny Hesse von der Gaststät-
te Hesse Nachfolger aus dem 

eigenen Ort gefunden zu ha-
ben, die sich darauf freuen, die 
gute Tradition des Varenseller 
Schützenfestes fortzusetzen.
Unserem Königspaar Daniel 
und Melanie Deppe und sei-
nem gesamten Hofstaat, sowie 
unserem Jungschützenkönigs-
paar Maxi Peters und Antonia 
Werning mit seinem Thronge-
folge sagen wir ein herzliches 
Dankeschön für ihre Bereit-
schaft, in den vergangenen drei 
Jahren das Varenseller Schüt-
zenvolk zu repräsentieren. 
Die Varenseller Anwohner bit-
ten wir darum, die Fahnen am 
vierten Augustwochenende zu 

hissen und damit auch nach 
außen ein Zeichen für den 
wichtigsten Termin der Schüt-
zenbruderschaft im Jahr, das 
eigene Schützenfest, zu setzen.
Wir freuen uns darauf, euch al-
le am Schützenfest im großen 
Kreis der Schützenfamilie auf 
dem Varenseller Festplatz wie-
derzusehen.
Bis dahin wünschen wir euch 
vor allem Gesundheit und al-
les Gute.
 
Euer
Oberst Uwe Brameyer
und Brudermeister
Manfred Habig

Oberst Uwe Brameyer (links) und Brudermeister Manfred Habig la-
den alle Schützenfreunde zum Fest ein, um gemeinsam fröhliche Stun-
den zu verleben. � Fotos: privat

www.holzhaus-pollmeier.de

ENERGIEEFFIZIENT. NACHHALTIG.ENERGIEEFFIZIENT. NACHHALTIG.

· Blockhäuser
· Aufstockungen
· Holzrahmenbau
· An- & Umbauten

· Blockhäuser
· Aufstockungen
· Holzrahmenbau
· An- & Umbauten

Wir wünschen allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest!

Wir wünschen allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest!

Wir wünschen allen Besuchern 
des Schützenfestes frohe Stunden!

Unsere Reisespecials
Jetzt mit modernstem

E-Bike / Fahrradanhänger

09.-14.10.21    659 € 
Erlebnisradtour Leipzig mit HP

Weser-Radweg         je Etappe 69 €
17.07. 1. Etappe Hann.-Münden-Höxter 
14.08. 2. Etappe Höxter-Hameln
Weser-Radweg 7. & 8. Etappe
Wochenende mit ÜF         ab 209 €
Bremen nach Bremerhaven

Flug  Bus  Schiff
Klesener Touristik

Varenseller Str. 61     33397 Rietberg
 05244 92000  reisen@klesener.de

www.klesener.de

Bitte erstellen Sie die Anzeige in der maximal kleinsten Größe !
Sofern für Farbe kein Zuschlag anfällt, bitten wir nach Absprache die Anzeige farbig hinterlegt.
(siehe Farbmuster rechts)
Wir bitten um Korrekturabzug !

07.-14.08.21                                 620 €
Schlesienreise Krummhübel
incl. Ausflugsprogramm mit HP

15.-19.09.21                        335 € 
Der Elbe Radweg 
Hamburg nach Wittenberge mit ÜF

08.-10.10.21    229 € 
Berlin - Wochenendspecial mit ÜF

16.-18.07.22                                 388 € 
André Rieu in Maastricht
incl. Eintrittskarten und Programm ÜF

29.-31.10.21                                 289 € 
Wellness am Timmendorfer Strand
mit HP im Maritim Seehotel

Unsere Reisespecials
jetzt mit modernstem
E-Bike / Fahrradanhänger

29.11. - 03.12.22   ab 499 €
Adventszeit an der Donau
Flusskreuzfahrt nickoVISION - VP

Flug  Bus  Schiff
Klesener Touristik

Varenseller Str. 61     33397 Rietberg
 05244 92000  reisen@klesener.de

www.klesener.de

Bitte erstellen Sie die Anzeige in der maximal kleinsten Größe !
Sofern für Farbe kein Zuschlag anfällt, bitten wir nach Absprache die Anzeige farbig hinterlegt.
Wir bitten um Korrekturabzug !

29.12.22 - 02.01.23     619 €
Rauschendes Silvesterfest im 
Salzkammergut HP & Programm

02. - 05.06.23    369 €
Egmond aan Zee
4* Hotel Zuiderduin  HP

Weser-Radweg      55 €
07.09.22   5. Etappe Nienburg-Verden
mit Radbegleitung (Stocki vom RSC)

17.09.22 Hafengeburtstag Hamburg 
     50 €

26. - 30.04.23         ab 700 €
AIDA - Kurzreise nach Schottland
AIDAbella VP

In der Adventszeit fahren wir wieder zu 
den beliebten Weihnachtsmärkten nach 
Bückeburg, Deventer, Münster,u.v.m

Unserem Königspaar 
und allen Festbesuchern 

wünschen wir sonnige Festtage!
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Von 2019 bis 2022 regierten Königin Melanie I. und König Daniel I. Deppe (Mitte). Begleitet wurden sie dabei von Carsten und Tanja Gose-
johann, Hendrik und Inga Gosejohann, Matthias und Ulla Zelle, Zeremonienmeister Daniel Costa Antunes, Zeremonienmeisterin Verena Cos-
ta Antunes, Thilo Kommescher und Johanna Hammeran, Ralf und Bianca Deppe sowie Maik und Ramona Gretenkord� Foto: Uli Heukamp

• Trockenbau
• Dachgeschossausbau
• Akustikdecken
• Kellerdeckendämmung
• Haustürvordächer
• Alu-Terrassenüberdachungen

Konrad-Adenauer-Str. 27a
33397 Rietberg
info@trobau.com

Viel Spaß beim Schützenfest!

33397 Rietberg-Varensell · Sinnernweg 14
und Rietberg-Druffel · Am Rothenbach 4

Telefon: 0 52 44 / 14 36 

Schöne Schützenfesttage!

Rüschfeld 146 • 33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 9014 33 
www.abwasseranlagen-dreisewerd.de 

• Beratung  

• Planung  

• Vertrieb  

• Einbau

 
Wartungsverträge  

für Kläranlagen und  
Pumpstationen 

(alle Hersteller) 

• Kläranlagen 
• Pumpstationen 
• Abscheideranlagen 
• Abwassersysteme  

für Silo & Gülle 

Fachbetrieb 

nach WHG

Allen Schützenfestbesuchern in Varensell frohe Stunden

Drei ewerd
Abwa eranlagen 
Martin

Wir kommen gerne zu Ihnen nach Hause. Rufen Sie uns an!

AB SOFORT SIND WIR MIT EINEM 
NEUEN TEAM FÜR SIE DA!

Wir laden Sie herzlich ein  
unser kompetentes neues Team bei einem 

Sekt, Glühwein oder Bier
kennenzulernen.

Wir freuen uns, Sie am 15. Dezember, 
ab 17 Uhr, begrüßen zu dürfen!

Lange Straße 157  33397 Rietberg
Tel. 052 44 ∙ 90 77 353

seit 1991 
für Sie da

Viel Spaß beim Schützenfest!

VARENSELL | HAUPTSTR. 52 
33397 RIETBERG | TEL. 0 52 44 / 37 49für Sie da 33397 RIETBERG | TEL. 0 52 44 / 37 49
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Liebe Schützenbrüder, 
liebe Schützenschwestern,
nach genau 1100 Tagen wird  
am Schützenfest-Montag un-
sere Amtszeit als Königspaar 
enden. 
Mit einem lachenden Auge 
blicken wir auf die unzähligen 
schönen und witzigen Momen-
te zurück, die wir in der doch 
so kurzen Zeit erleben durf-
ten. Auf die vielen tollen Be-
kanntschaften, die wir in der 
Zeit machen konnten und auch 
auf die Feste die wir mit unse-
rem Thron, den Rietberger Kö-
nigspaaren und allen anderen 
Schützenbrüdern und Schwes-
tern sowie allen anderen feiern 
durften. Gefreut haben wir uns 
auch immer sehr über die starke 
Beteiligung unserer Jungschüt-
zen mit ihrem König Maxi und 
Königin Antonia. Denn genau 
das macht für uns die Schüt-
zenbruderschaft aus. Der Zu-
sammenhalt von Jung und Alt 
in unserem Ort und über die 
Grenzen hinaus.
Mit einem weinenden Auge 

blicken wir auf den Montag-
mittag, an dem diese unverges-
sene Zeit zu Ende gehen wird. 
Daher möchten wir unserem 
Throngefolge, allen voran un-
serem Zeremonienmeisterpaar 
Verena und Daniel ganz herz-
lich danken, dass ihr uns in 
diesen drei Jahren so toll un-
terstützt habt. Auch unserem 
Vorstand insbesondere unserem 
Oberst Uwe Brameyer gilt ein 
großes Lob für die Unterstüt-
zung in den 1100 Tagen.
Doch auch wenn diese Zeit zu 
Ende geht, bleibt vieles in Er-
innerung und wir können nur 
versprechen, dass jeder, der sich 
vorstellen kann mal Schützen-
könig zu werden, seine Chan-
ce nutzen sollte. Es bleibt ein 
unvergessenes Jahr. Vielleicht 
werden es aber auch 1100 Tage!
Wir freuen uns auf ein schö-
nes Schützenfest mit euch in 
diesem Jahr.

Ein herzliches Horrido!
Eure Melanie und 
euer Daniel

Ein Abschied mit lachendem und weinendem Auge
König Daniel I. und Königin Melanie I. Deppe freuen sich auf ein schönes Schützenfest in Varensell

König Daniel I. und Königin Melanie I. Deppe� Foto: Uli Heukamp

Malerbetrieb Helfthewes
Farbkonzepte . Wandgestaltung . Bodenbeläge . Wärmedämmsysteme

Betrieb: Chromstraße 40 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 9 3 40 77 

Büro:  Im Erlei 24 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 / 4 05 73 26

info@malerbetrieb-helfthewes.de 
www.malerbetrieb-helfthewes.de

www.kochtokrax.com

Außerdem im Programm:

Granit-Flachduschen
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Die Jungschützen treten an
Am Sonntag beginnt das erste Zielen auf den Vogel
Varensell. Das hatten sich die 
beiden sicherlich auch nicht 
träumen lassen, dass sie gleich 
drei Jahre den Schützennach-
wuchs der Varenseller Bruder-
schaft anführen. 2019 errang 
Maximilian Peter den Titel des 
Jungschützenkönigs im Klos-
terdorf und regiert die junge 
Truppe seither mit der bezau-
bernden Antonia Werning an 
seiner Seite.  Doch auch die 
Zeit der Jungregenten geht 
nun unaufhaltsam ihrem En-
de entgegen. Denn am letzten 
August-Wochenende heißt es 
auch für das Jungschützenkö-
nigspaar, Abschied nehmen.  
Am Samstag wird der Vogel 
für die Jungschützen abge-
holt und aufgesetzt, bevor die 
neuen Anwärter auf das Amt 
von Maximilian Peter das Ge-
wehr auf den Vogel anlegen. 
Los geht das Schießen um die 
Königswürde des Schützen-
nachwuchses am Sonntag um 
17.30 Uhr. Dann wird Maxi-
milian Peter seine Königsket-
te an seinen Nachfolger abge-

ben müssen. Dem wünscht er 
ein sicheres Händchen und ein 
tolles Regentenjahr.

Jungschützenkönigspaar 2019 bis 
2022: Maximilian Peter und An-
tonia Werning� Foto: privat

BERENBRINK 
BAUGESCHÄFT GmbH & Co. KG  
 Sperberweg 20  

33397 Rietberg 
Tel.: 0 52 44/ 92 4724 

info@baugeschaeft-berenbrink.de

Wir wünschen allen Besuchern  
einen fröhlichen Festverlauf!

Allen Schützen und Besuchern schöne Schützenfesttage!

+ Service rund um’s Auto
+ Unfallinstandsetzung
+ Glasservice
+ Klimaservice
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · Telefax 05244/5040 · Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter
Kfz-Techniker-Meister

Autohaus Wittenstein
Jahres-, NEU- und Gebrauchtwagen sowie
EU-Neufahrzeuge aller Fabrikate
Abschleppdienst & Mietwagen
Mobil 0171/7708405

assgenauP lässiger IndZuv viduelldi

Wir wünschen allen Besuchern ein sonniges Varenseller 
Schützenfest mit viel Spaß und guter Laune!

www.deppe.de

Baumaschinenverleih
Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

Grundwasserabsenkung 
Minibagger · Radlader · Rüttelplatten  

Clipper · Stützen · Aufzüge · Gerüstböcke 
Bosch-Hammer · Betonmischer

Rietberg · Eiserstraße 124
Tel. 0 52 44 / 56 03 · Mobil 01 72 / 567 88 72
Fax 0 52 44 / 90 23 39 · www.j-steinkamp.de

Allen Schützen

gelungene

Festtage!

Chromstraße 114 · 33415 Verl 
Fon 0 52 46 - 93 47602 · Mobil 0173 - 9474183  

www.zimmerei-austermann.de

ZIMMEREI • DACHDECKEREI • BAUKLEMPNEREI

Wir wünschen viel Spaß  
beim Schützenfest!
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Ein Schützentraum in hellem Créme und einem roten Farbtupfer. Dieses 
ganz besonders elegant abgestimmte Ensemble präsentierte der Hofstaat 
der Varenseller St.-Benediktus-Schützenbruderschaft vor 25 Jahren. 
Damals regierte König Otto I. Hartmann und seine Königin Marian-
ne I. Hartmann die Grünröcke im Klosterdorf. Begleitet wurde das kö-
nigliche Paar von Karin und Johannes Beermann, Adelheid und Egon 
Buschmann, Ulrike und Alfred Strunz, vom Zeremonienmeisterpaar 
Maria und Günter Altehülshorst, Christa und Heiner Lieder, Margret 
und Dieter Dreisilker sowie Christa und Wilhelm Gödde. Gemeinsam 
boten sie den Schützenfreunden einen prächtigen Anblick und zogen die 
Blicke auf sich.� Foto: Maria Pauleickhoff

1982 regierten König Heinrich IV. Christianhemmers und Kaiserin Änne I. Christianhemmers (vorne 5. und 6. v.l.). 
Begleitet wurden die beiden von Alwine und Hermann Habig (v.l.), Marie-The- res und Paul Cordtokrax, Gertrud Vosse-
bein und Alois Schulte-Döinghaus, Thea und Martin Schulte, Johannes und Maria Haßmann, Bernhard und Margret 
Laukämper sowie Ursula und Hubert Hahn.�  � Foto: Maria Pauleickhoff
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Ralf Brinkhaus · Rüschfeld 91 · 33397 Rietberg 
Tel.: 0 52 44/70 05 44 · Mobil: 01 70/2 41 99 11 

E-Mail: rbrinkhaus@aol.com

– Baumaschinen Service –

Allen Schützen gelungene  
Festtage und viel Spaß

für Erd-, Tief-, 
Straßen- und 

Abbrucharbeiten
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Baggerbetrieb & Vermietung 

Heizung | Wohnraumlüftung
Sanitär & Badgestaltung

B&S GmbH
Norbert Beermann & 
Raimund Schniggendiller
Varenseller Str. 5 | 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 10165
info@bs-rietberg.de
www.bs-rietberg.de

SICHTSCHUTZZAUN AUS KUNSTSTOFF
WERKSVERKAUF - DIREKT AB LAGER!

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG:
Ferdinand Stükerjürgen GmbH & Co. KG

Kunststoffwerk
Grüner Weg 4   ·   33397 Rietberg-Varensell

Beratungszeiten: Montag - Freitag: 1300 - 1600 Uhr
Telefon: 05244 40 40

Mail: verkauf@stuekerjuergen.de

Preise hier!
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Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen
sowie Schützen- und 

Ihr Modespezialist
Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplettBad komplett HHeeiizzuunngg

kkoommpplleetttt

Foto: Bemm

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach VereinbarungFoto: Dansani

Bad komplett Heizung

komplett

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14  - 1  h

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplett Heizung

komplett

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach Vereinbarung

Bad komplett Heizung

komplett

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14  - 1  h

Jetzt NEU unsere vegetarischen       emüse Schnitzel

1982 regierten König Heinrich IV. Christianhemmers und Kaiserin Änne I. Christianhemmers (vorne 5. und 6. v.l.). 
Begleitet wurden die beiden von Alwine und Hermann Habig (v.l.), Marie-The- res und Paul Cordtokrax, Gertrud Vosse-
bein und Alois Schulte-Döinghaus, Thea und Martin Schulte, Johannes und Maria Haßmann, Bernhard und Margret 
Laukämper sowie Ursula und Hubert Hahn.�  � Foto: Maria Pauleickhoff

König Ferdinand I. Rehage und Königin Anni I. Kerstingtombroke standen 1972 im Mittelpunkt der Thron-
gesellschaft. Diese bestand aus Maria und Josef Habig, Maria und Willi Brameyer, Elisabeth Rehage und 
Bernhard Kerstingtombroke, dem Zeremonienenmeisterpaar Maria und Bernhard Kellner, Anni und Alfons 
Austermann, Maria und Stefan-Walter Gerling sowie Maria und Heinz Hemmersmeier.� Foto: privat
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	 17.00 	 Uhr	 Antreten der Schützen am Ehrenmal 
			   Gefallenenehrung und Kranzniederlegung
			   Großer Zapfenstreich, Abholen und 
			   Aufsetzen des Jungschützenvogels
	 20.00 	 Uhr	� Empfang der Gastvereine und Party 
			   im Festzelt

 

	 14.00 	 Uhr	� Antreten der Schützen auf dem Festplatz 
			   Einholen des Königspaares
	 15.30 	 Uhr	 Auffahrt des Königspaares, Fahnenschlag
	 17.00 	 Uhr	 Kinderkönigswerfen
	 17.30 	 Uhr	 Beginn des Jungschützenvogelschießens
	 20.00 	 Uhr	 Beginn des Festballes, Party Live Musik 
			   mit der Band „Lecker Nudelsalat“

	 08.40 	 Uhr	 Antreten der Schützen auf dem Festplatz
	 09.00 	 Uhr	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
	 10.30 	 Uhr	 Aufsetzen des Schützenvogels
			   Im Anschluss gemeinsames 
			   Schützenfrühstück im Festzelt
	 12.00 	 Uhr	 Beginn des Vogelschießens
	 13.00 	 Uhr	 Festessen mit Konzert im Festzelt
	 16.30 	 Uhr	 Antreten der Schützen auf dem Festplatz
	 16.45 	 Uhr	 Kinderbelustigung
	 18.00 	 Uhr	 Auffahrt des neuen Regentenpaares, 
			   Fahnenschlag
	 20.00 	 Uhr	 Empfang der Gastvereine und Party 
			   im Festzelt
	
		

Samstag, 27. August

Sonntag, 28. August

Montag, 29. August

Festablauf

Schützen schützen
ihr Grundstück 
mit Growi® Zaun- 
und Torsystemen!

Besuchen Sie unsere Outdoor-Ausstellung:
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr · Sa.: 8 – 12 Uhr

Samstag bis 20 Uhr, Sonntag und Montag freier Eintritt ins 
Festzelt. Jugendliche haben Einlass nach den gesetzlich 
geregelten Zeiten. Der Verzehr von mitgebrachten Getränken 
ist auf dem gesamten Festgelände untersagt.

Carsten Waldmann

MEISTERBETRIEB

Auf dem Moor 56
33397 Rietberg
Tel.  05244-5106
Fax  05244-903864

Ihr Partner  für:
Markisen
Rollläden
Jalousien - Rollos
Garagentore
Elektro-Antriebe

Frohe und sonnige
Schützenfesttage!

Hauptstraße 40  | Rietberg-Varensell | Fon 05244 93 100
www.vorderbrueggen-bau.de

BEREITS 30 JAHRE ERFAHRUNG
RUND UM BAUPROJEKTE, VERMIETUNG UND CO.

WIR
WÜNSCHEN
VIEL SPASS

AUF DEM
SCHÜTZEN-

FEST!
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Spektakulärer Verkehrsunfall an Ampelkreuzung B 64
Zwei Fahrzeuge krachen im Bereich Theresienstraße/B64 zusammen – Zwei Personen verletzt

Rietberg (dg). Ein Groß-
aufgebot an Helfern eilte zur 
Unfallstelle. Rettungssäni-
täter, Notarzt, Polizeikräf-
te, Löschzüge der Freiwilli-
gen Feuerwehr aus Rietberg 
und Mastholte rückten aus, 
als am Mittwoch vergangener 
Woche kurz nach Unfallzeit 
9.40 Uhr die Alarmierungen 
eintrafen. Eine Rietbergerin 

(69) war mit ihrem silbergrau-
en Opel Corsa auf der B64 in 
Richtung Delbrück unterwegs. 
Zeitgleich kam eine Frau (63) 

Zwei Verletzte und ein
hoher Sachschaden

aus Lippstadt mit ihrem Skoda 
rechts aus der Theresienstra-
ße in den Kreuzungsbereich 

und prallte in die Beifahrersei-
te des Opels. Durch die enor-
me Wucht des Aufpralls dreh-
te sich dieser um 180 Grad und 
rutschte rund 100 Meter wei-
ter, in Fahrtrichtung, in den tief 
liegenden Straßengraben. Da-
bei wurde die Skoda-Fahrerin 
nur leicht verletzt. Die Rietber-
gerin hingegen erlitt schwere 
Verletzungen und wurde nach 

längerem, schonenden Ber-
gungseinsatz mit dem RTW 
in eine Klinik gebracht. Zur 
Unfallursache wird noch er-
mittelt. Eine Schadenshöhe ist 
von der Polizei auf 25.000 Eu-
ro geschätzt worden. Die B64 
war für die Einsatzzeit der Ret-
tungskräfte bis 12.30 Uhr zwi-
schen Mastholter Straße und 
der Grubebachstraße gesperrt.    

Völlig zerstörte Motorfront beim Skoda. Feuerwehr 
streute die austretenden Flüssigkeiten an der Unfall-
stelle mit Bindemittel ab. � Fotos: RSA/Rehling 

Schwer verletzt sitzt die Fahrerin hinterm Steuer ihres Pkw, der im Graben liegt.  
Mediziner und Rettungskräfte  bereiteten eine schonende Bergung vor. Dazu muss zu-
nächst  das Fahrzeugdach abgetrennt werden.  

Eheleute Johannes und Theresia Hünemeier feiern Diamant-Hochzeit
Bokel (hds). Seit nunmehr 60 
Jahre sind die Eheleute Johan-
nes und Theresia Hünemeier 
mit dem Band der Ehe ver-
bunden. Sicher ist das Anwe-
sen der beiden Jubilare im Her-
zen von Bokel bekannt. Als 
gelernter Schmied wurden an 
der Bokeler Straße lange Zeit 
von Johannes Hünemeier land-
wirtschaftliche Geräte gewar-
tet, und auch Pferde beschla-
gen. „Wir hatten hier sogar 
eine kleine Tankstelle“, ergänzt 
Ehefrau Theresia, die gebür-
tig aus Schlesien kommt und 
in dem Haus von Familie Hü-
nemeier in den Nachkriegsjah-
ren eine neue Heimat gefunden 
hatte. Und so war das Schick-
sal der beiden nicht mehr zu 
ändern, denn Johannes Hü-
nemeier hatte unwiderruflich 
ein Auge auf seine Theresia ge-

worfen, die mit ihm im glei-
chen elterlichen Haus wohnte. 
Als gelernte Herrenschneiderin 
wurden für die drei Kinder na-
türlich von Theresia Hünemeier 
die Sachen selbst geschneidert 
und umgeändert. Mittlerwei-
le sind fünf Enkelkinder und 

ein Urenkel dazu gekommen. 
„Ich gehe noch gerne in mein 
Nähzimmer und fertige klei-
ne Sachen an“, verriet die rüs-
tige 84-jährige Jubilarin. „Frü-
her sind wir regelmäßig in den 
Urlaub nach Bayern gefahren. 
Heute sind wir mit unserem 

Garten und den Hühnern da-
rin zufrieden“, ergänzt sie.
Auch Johannes Hünemeier hat 
sich mit seinen 85 Jahren noch 
immer viele Aktivitäten be-
wahrt. „Bis in den letzten Tagen 
der Schmiede an der Hauptstra-
ße bin ich gerne noch für kleine-
re Arbeiten dort hinein gegan-
gen und habe instand gesetzt, 
was noch möglich war“, sagt Jo-
hannes Hünemeier. Was ist das 
Geheimnis einer langen Ehe? 
„Wer 60 Jahre ohne Reibereien 
auskommt, der lügt“, wissen die 
beiden und lächeln sich an.
Auch im Vereinsleben sind bei-
de schon etliche Jahre aktiv. So 
ist Johannes 65 Jahre im Schüt-
zenverein und Theresia Hüne-
meier seit 50 Jahren im Frau-
enverein. Beide waren auch im 
Jahr 1978/79 im Bokeler Hof-
staat zugegen. �Foto: RSA/Steg
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Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

info@tischlerei-rasche.de
www.tischlerei-rasche.de

Tischlerei Rasche e.K.
Inh. Ingo Rasche
Auf dem Haupte 28
33129 Delbrück-Ostenland
Telefon 0 52 50/970910
Telefax 0 52 50/970919

Holzfenster

Haustüren

Treppenbau

Innenausbau

Einbruchschutz

Reparaturen

Tischlerei Rasche e.K.Tischlerei Rasche e.K.

Vier Tage Bundesfest bei 
den Schützen in Ostenland
Karten gibt es noch bis zum 30. August online

Ostenland. Bald ist es soweit: 
Das Bundesschützenfest in 
Ostenland wird vom 9. bis zum 
11. September gefeiert. Das 
Fest wird sogar noch um einen 
Tag verlängert. „Den Montag 
wollen wir nutzen, um uns bei 
allen Helfern zu bedanken“, er-
läutert Schützenoberst Markus 
Sandbothe. 
Für reichlich Stimmung ist 
gesorgt. Am Freitagabend, 9. 
September, wird die Partyband 
„Die Draufgänger“ ab 22 Uhr 
den Partygästen einheizen. 
Zuvor legt die Band „Come-
back“ ab 20 Uhr los. „Sowohl 
für den Freitag, als auch den 
Samstag stehen jeweils 4.000 
Eintrittskarten zur Verfü-
gung“, so Stefan Thieschnie-
der und Thomas Sasse von 
der Projektgruppe Abendver-
anstaltung. Den Festabend am 
Samstag, 10. September, wird 
die Coverband „Confect“ ab 
20 Uhr begleiten. Eintritts-
karten können im Online-
shop auf der Homepage www.
bundesfest2022.de online er-
worben werden. Bis zum 30. 
August werden die Karten für 
die beiden Abendveranstaltun-
gen online angeboten. Paral-
lel dazu hat die Projektgruppe 
verschiedene Vorverkaufsstel-

len eingerichtet. Das Autohaus 
Protte sowie Getränke Braut-
meier in Ostenland, der Raiff
eisen-Markt in Delbrück und 
Hövelhof sowie die Volksbank 
Delbrück-Hövelhof in ihren 
Niederlassungen in Delbrück, 
Hövelhof und Ostenland bie-
ten bis zum 7. September die 
Eintrittskarten im Vorverkauf 
an. „Jeder der Lust hat, kann 
ein Ticket bekommen“, sagt 
Thomas Sasse von der Pro-
jektgruppe. 
Der offizielle Teil des Bundes-
festes klingt am Sonntag mit 
Musik der Tanzband „Chica-
go“ aus. Im Anschluss an den 
Festumzug spielt die bekannte 
Band aus Scharmede im Fest-
zelt, das direkt neben dem Os-
tenländer Schützenplatz aufge-
stellt werden wird, auf. „Zum 
Festausklang ist der Eintritt 
ins Festzelt frei“, lädt Stefan 
Thieschnieder zum Bundes-
fest ein. 
Über den Onlineshop können 
auch Schützenfestfiguren aus 
Holz vorbestellt werden. Die 
„hölzernen Schützenbrüder“ 
können im Garten, auf dem 
Balkon oder der Terrasse auf-
gestellt werden. Die Figuren 
werden dann in Ostenland ge-
fertigt. 

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

Pantene Pro-V-Shampoo  
verschiedene Sorten, 300 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,59 
(100 ml - 0,86) 

Taft – Haarspray 
verschiedene Stärken 
250 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,69 
Reisegröße 75 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,99 
(100 ml - 0,68/0,69) 

The Beauty Mask   
Tuchmaske, Rote Tonerde,  
Aktivkohle oder Ananas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,29 
NIVEA – Artikel  
 

 
Wilkinson Duplo 
Einwegrasierer, 2-schneidig, 6 x 2 Stück . . . . . . . . . . .  1,59 
Microfaser – Staubwedel 
mit Teleskopstiel bis 75 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,59 
Microfaser – Küchentücher  
uni oder gemustert, 
40 x 40 cm, 2er-Pack . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 
Microfaser – Bodenwischer- 
Ersatzbezug . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ab 0,99 
Microfaser – Glas- und  
Fensterpoliertuch  
65 x 45 cm, 2er-Pack . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2,99 
 
 

Roll on, 50 ml . . . . . . . 1,79 
(100 ml - 3,58) 

Deospray, 150 ml. . . . . 1,79 
100 ml - 1,19 

Duschbad für  
Damen und Herren 
250 ml . . . . . . . . . . . . . 1,59 
100 ml . . . . . . . . . . . . . 0,64 
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Was für ein großes Getöse in Moese 
Mastholte. Richtig gute Stim-
mung herrschte auf dem Fes-
tivalgelände am Reitverein 
Mastholte. Das Getoese-Fes-
tival hatte wieder geladen und 
allerhand tolle Bands auf die 
Bühne gestellt. Zwar war die 
Veranstaltung nicht ausver-
kauft, aber rund 800 Besucher 
hatten sich auf dem Gelände 
eingefunden, um einen irrsin-

nig guten Abend zu verleben. 
So waren denn auch die Veran-
stalter zufrieden, die sich rund 
um das Festival ein paar klei-
ne Neuerungen hatten einfal-
len lassen, die die Besucher ne-
ben der Live-Musik genießen 
konnten. Wer eine Pause vom 
Tanzen brauchte, relaxte bei-
spielsweise in der neuen Chill
out-Area.� Fotos: RSA/Peine

Bokel. Es wäre die Krönung 
der Krönungen gewesen. „Lei-
der habe ich den Titel ganz 
knapp verpasst“, sagt Udo Kan-
ter. Der Bokeler Schütze war 
für den Wettkampf des Euro-
pakönigs nach Belgien gereist 

Udo Kanter verpasst die Europa-Königswürde nur um Haaresbreite
– in Begleitung einer ganzen 
Busladung an Unterstützern. 
„Es war kurz vor knapp. Leider 
fiel der Vogel exakt drei Schuss 
nach mir“, so Kanter, der bisher 
all seine Chancen genutzt hatte 
und sich auch diese nicht entge-

hen lassen wollte: Die Bezirks-
königswürde und auch den Ti-
tel des Bundesschützenkönigs 
hatte sich der 50-Jährige zuvor 
gesichert und als solcher durfte 
er überhaupt mitschießen. „Die 
Gelegenheit bekommt man nur 

einmal im Leben“, so Kanter. 
Aber enttäuscht ist er nicht und 
gefeiert wurde bei Rückkehr in 
Bokel trotzdem. Denn auch die 
Feste muss man feiern, wie sie 
kommen und dabei sein ist al-
les. � Foto: privat
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Werden Sie Teil unserer Borgmeier-Familie
Wir sind ein inhabergeführtes Familienunternehmen mit langer 
Tradition. Zusammen mit mehr als 600 Mitarbeitern produzieren 
wir am Standort in Delbrück-Schöning verantwortungsvoll 
deutsches Frischge�ügel. Unsere exklusive Marke Kikok ist 
vielen anspruchsvollen Genießern ein Begri�.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/-n

                                                                                                                          LKW-Fahrer (m/w/d) für den Shuttleverkehr auf dem 
                                                                                                                          eigenen Betriebsgelände (1 Tag pro Woche) 

                                                                                                                             auf Minijob-Basis, gerne auch Rentner

Sie haben einen gültigen Führerschein der Klasse C und 
CE? Dann passen Sie hervorragend in unser Team. Gültige 
Module oder eine Fahrerkarte sind, da auf dem Betriebs-
gelände gefahren wird, nicht notwendig..

Interessiert?
Rufen Sie uns gerne an und vereinbaren Sie 
einen Termin.

Kommen Sie 
ins Team

Heinrich Borgmeier GmbH & Co. KG
z.Hd. Chrysanthi Nastopoulou

Schöninger Str. 33, 33129 Delbrück 
bewerbung@borgmeier.com 

Tel. 05250-98190385

Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Stellenmarkt/Jobs
Privathaushalt in Rietberg/Varensell 
mit 2 Kindern sucht eine zuverlässi-
ge und erfahrene Haushaltshilfe 1x 
pro Woche 4-6 Stunden. Tel: 0173-
5142585
Ich (w, 41 J.) suche Putzstelle oder 
ähnliche Arbeit in Rietberg und Um-
gebung. Tel. 0163-9333945
Wir suchen für unseren Partyservice 
in Varensell zuverlässige Aushilfsfah-
rer. Tel. 05244-2406

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2022 abzug. Tel. 02944-7185
Gelbe Kanarienhenne v. 2021 (20€) 
u. Kanarienjungtiere mit (15€) u. ohne 
Haube (10€) zu verkaufen. Tel. 0171-
7447220

Verkauf
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Selten getragenes Dirndl der Mar-
ke Landhaus in Gr. 38 grün-pink zu 
verkaufen für 70€. Neupreis 130€. Tel. 
0171-7447220
Smoker (braten - grillen - räuchern), 
elektr., 50 €; Airjack Wagenheber f. 
weichen Boden 65 €; mehrere Angel-
ruten ab 7 €, + 2 m Angeltasche 12€. 
Tel. 05244-7642
Verkaufe 2 Sack Rotband-Gipshaft-
putz der Fa. Knauf i. Säcken à 30kg. 
Die Säcke sind original verschlossen. 
Tel. 05246-935491
E-Mobil Neuteil, Reichw. 35km, 48l 
Top, 6 km/h. 400€; Rasenmäh., Tank 
voll, defekt, 15€; 1000l Bic o. Gitter 
30€; vers. Anmachholz. Tel. 05258-
6053671
Sofa 200 €; Sessel Stück 70 €, zu ver-
kaufen. Tel. 05244-78156
KitchenAid Artisan Küchenma-
schine empire rot, 350 €. Tel. 05244-
4033499
Gartenteich GFK, L 170 x B 100 x T 
34 cm, 40 €, zu verkaufen. Tel. 0178-
8095767

Zuverlässige Reinigungskraft für 
Gästehaus und Kloster Varensell zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht 
(Teilzeit, 5x pro Woche 8:00-ca. 12:00 
Uhr); E-Mail: kueche@abtei-varensell. 
de; Tel. 05244-5297980; www. 
abtei-varensell.de
Wir suchen kfm. Mitarbeiter/
in w/m/d in VZ. Deutsch- u. Pol-
nischkenntnisse in Wort/Schrift er-
forderlich sowie eine abgeschl. kfm. 
Ausbildung. Gerne melden unter 
02944/980299 von Mo-Fr. zw. 9.00-
17.00 Uhr bei Spedition A. Röhr.

Wein und Musik
Bokel. Bokel lädt zum 
Weinfest ein. Die Premie-
re des Events findet am 3. 
September ab 18 Uhr im 
Dorfhaus Bokel statt. Bei 
Musik und gutem Essen 
können die Besucher erle-
senen Wein genießen. Der 
Erlös des Festes kommt 
dem hiesigen Dorfhaus-
verein zugute.

Rietberg. Azubis zur Fach-
kraft Agrarservice (FAS) 
lernen in ihrer dreijährigen 
Lehrzeit die Bereiche Pf lan-
zenproduktion, Agrartech-
nik und Dienstleistung in 
Theorie und Praxis kennen. 
„Der Beruf ist sehr vielsei-
tig angelegt“, sagt Matthias  
Dreisewerd vom gleichna-
migen Landwirtschaftlichen 
Lohnbetrieb in Rietberg. Seit 

2005 bildet Dreisewerd Nach-
wuchskräfte aus: von der Aus-
saat bis zur Ernte, inklusive 

Ein naturverbundener Beruf sogar mit High-Tech
- Anzeige - 

der Instandhaltung der land-
wirtschaftlichen Maschinen. 
Dass hier Naturverbunden-
heit und High-Tech kombi-
niert werden, freut die Azubis 
Henrik Ademmer und Jannis 
Masmeier. Beim Lohnbetrieb 
Dreisewerd werden darüber 
hinaus auch Kenntnisse und 
Fertigkeiten auf den Gebieten 
Tief- und Erdbauarbeiten ver-
mittelt. � Foto: privat
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Verschiedenes
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine-
wunder.de

Gut erhaltenes, cremefarbenes, zwei-
sitziges Sofa (hat die Form eines Oh-
rensessel) zu verschenken. Tel. 0174-
9562800
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für alle, die Interesse an ganzheitl. 
Heilungsweisen haben, biete ich ei-
nen Gesprächskreis an. Infos: 02944-
9788697

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

08.09.2022

Ihre Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Ein naturverbundener Beruf sogar mit High-Tech
Entlastungsleisterin sucht 4-Zi.-
Wohnung, gesundheits- und sozi-
alorientierter 4-Pers.-Haushalt mit 
gesichertem Einkommen. Tel. 0178-
9627429
Kleines Haus od. Wohnung mit Gar-
ten & Tierhaltung in Varensell zur 
Miete gesucht! Bis 700 € KM. Mel-
den unter 0151-40711902



 
 
 
 
 
 

Pflege ist Vertrauenssache –  
Lassen Sie sich von uns beraten. Es gibt verschiedene Angebote der Pflege und Betreuung. 
Wir finden die optimale Lösung für Sie.  
 

AMBULANTE PFLEGE 
Wir richten unseren Fokus auf Menschen, die pflege- und hilfsbedürftig sind, in ihrem 
Zuhause bleiben wollen und trotzdem optimal versorgt werden möchten. Wir arbeiten eng 
mit allen an der Pflege und Betreuung Beteiligten zusammen – u. a. mit Angehörigen, Ärzten, 
Betreuern und Therapeuten. 

 
 
 
 
 

 
Kostenloser Schnuppertag 
TAGESPFLEGE 
Sie bietet unseren Gästen die Möglichkeit, gemeinsam mit 
weiteren Senioren den Tag zu verleben – mit viel 
Abwechslung, Gesprächen und Aktivitäten. Wir entlasten auf 
diese Weise gleichermaßen die Angehörigen tagsüber in der 
Pflege und Betreuung. Dabei gehen wir auf die Wünsche 
unserer Gäste ein und berücksichtigen feinfühlig ihre 
individuelle physische und psychische Verfassung. 

05244 – 14 63  

--  SSiicchheerrsstteelllluunngg  ddeerr  
      PPfflleeggee  zzuu  HHaauussee    
--  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  ddeerr        
      AAnnggeehhöörriiggeenn    
--  AAlltteerrnnaattiivvee  zzuurr    
    HHeeiimmvveerrssoorrgguunngg    

Am Bahnhof 19  
33397 Rietberg  

Rufen Sie uns an und lassen Sie sich 
kostenlos über ihre individuellen 
Möglichkeiten beraten.  
Wir helfen Ihnen eine optimale 
Versorgungslösung zu finden. 

Pr C ra 
Pflegedienst Rietberg GmbH

Pr C ra 
Pflegedienst Rietberg GmbH


